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bieten. Am 16. November werden wir in der 
Vorstandssitzung den Veranstaltungskalen-
der 1. Halbjahr besprechen.
Es haben bereits viele Referenten zuge-
sagt, in unserem Verein zu referieren. Das 
bedeutet, dass wir schon für Dezember Ver-
anstaltungen ankündigen können. Auch die 
ausgefallenen Vorträge und Seminare sind 
im Programm. Bald auch veröffentlicht auf 
unserer Webseite https://verein-ass.org/. 
Unser Verein konnte im Jahr 2018 viel Neu-
es und Wissenswertes anbieten. Unser Ziel, 
interessierten Menschen Themen auszusu-
chen, die für jeden Möglichkeiten geben, 
seine Gesundheit zu erhalten, Lebensfreu-
de und Wohlergehen zu steigern, haben wir 
erreicht. Bedanken wollen wir uns bei den 
vielen Teilnehmern, die unsere Veranstal-
tungen besucht haben. Wir freuen uns auch 
in 2019, Sie begrüßen zu dürfen.
Hinweis: Q10, Weihrauch und meditative 
Übungen. Freitag, 23. November, 19 Uhr 
mit dem Apotheker Axel Scheumann. 
Herr Scheumann wird uns einen Einblick in 
die Welt des Yoga geben und uns weiter-
führend über die Einnahme von Weihrauch 
informieren und auch erläutern, warum das 
Coenzym Q 10 unerlässlich für die Gesund-
heit unserer Zellen ist.

Tierheim Ettlingen

Adventsbasar
Den 02.12. solltet ihr euch wieder dick im 
Kalender markieren!
Die Vorbereitungen für den Adventsbasar 
laufen und wir hoffen sehr auf ein erfolgrei-
ches Fest mit Euch! Freut Euch auf leckere 
selbst gebackene Plätzchen, Kuchen, Waf-
feln, Glühwein, Kinderpunsch und schlen-
dert über unseren Weihnachtsflohmarkt!
Alle Einnahmen kommen wie immer unseren 
Tieren zugute!
Keine Veranstaltung ohne helfende Hände 
und ehrenamtliche Engel!
Hilfe kann neben spenden ganz unterschied-
lich aussehen.
Für unser Fest brauchen wir wieder unsere ge-
liebten Meisterbäcker! Kuchen und Plätzchen 
möchten wir auch dieses Jahr wieder vielfäl-
tig anbieten, denn unser Angebot ist bekannt 
und lockt jedes Jahr viele Käufer an!
Lasst den Kuchenverkauf gemeinsam wieder 
sehr erfolgreich werden!
Für unseren Weihnachtsflohmarkt suchen 
wir schöne und GUT ERHALTENE Weih-
nachtsdeko, sowie selbst gemachte Dinge 
wie Weihnachtssterne, Figuren, Nikoläuse, 
Marmelade und selbst gestrickte Socken 
z.B.! Gespendete Leckereien können am Vor-
tag abgegeben werden und für Sachspenden 
(Weihnachtsflohmarkt) bitten wir, die Wo-
che vom 19.11. bis zum 25.11. zu nutzen. 
Das wäre uns eine große Hilfe!
Ehrenamtliche Helfer beim Kuchenstand, 
dem Glühweinausschank, dem Spüldienst 
oder der Waffelteigproduktion sind immer 
willkommen und unsere Dankbarkeit von 
Herzen ist Euch sicher!

Wir freuen uns auf viele Besucher, ein ge-
mütliches Beisammensein und Menschen 
die in der Weihnachtszeit an uns und unsere 
Schützlinge denken!

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Cherusker

Wanderung auf historischem Grenzpfad
Zum Abschluss des Fahrtenjahres trafen 
sich die drei Pfadfindergruppen Alemannen, 
Bataver und Normannen, um in den späten 
Herbsttagen den Historischen Grenzweg zwi-
schen Baden und Württemberg zu erwandern.
Die Wegstrecke von Moosbronn bis nach Mi-
chelbach führt an vielen geschichtsträchti-
gen Orten vorbei; gleich das erste Ziel, der 
Moosbronner Lindenbrunnen, ist uralter Ge-
richtsplatz aus germanischer Zeit und Zeu-
ge einer Marienerscheinung. In Moosbronn 
selbst kann man dann die heute willkürlich 
erscheinende, aber historisch entstandene 
Grenze quer durch den Ort nachvollziehen, 
die erst 1972 aufgehoben wurde.	
Die freundliche Mesmerin versorgt uns in der 
Wallfahrtskirche „Maria Hilf“ noch mit Mari-
enbildchen und Süßigkeiten, bevor wir dem 
sanft ansteigenden Grenzweg weiter folgen 
bis zum Mönchskopf. Der Weg läuft dann 
angenehm auf einer Höhenlinie entlang, bis 
in einer Senke die Wasenhütte an eine alte 
Zollstation erinnert. Und wo es Zollstatio-
nen gibt, da gibt es auch Schmuggler; und 
die im Murgtal gängige Redensart „Der läuft 
wie ein Salzmann“ hat von den hiesigen 
Salzschmugglern seinen Ursprung, die bei 
drohendem Unwetter ihr Salz noch schnellen 
Schrittes in Sicherheit bringen wollten…	
Die letzte Anstrengung: Der Weg wird enger, 
steiler und steiniger - stolz ragt der Sand-
steinfels mit seinem Gipfelkreuz uns ent-
gegen. Alle Kräfte sind wieder da, auch die 
Kleinen laufen zügig auf ihn zu und erklet-
tern ihn, um oben die gewaltige Aussicht in 
das Murgtal bis in die Vogesen zu genießen. 
Nur Bären, von denen der Bernsteinfelsen 
seinen Namen hat, sieht man nicht – der 
letzte wurde 1740 im Murgtal erlegt.
Der Weg führt uns zum Mauzenberg, etwas 
abseits gelegen der Mauzenstein. Wir haben 
das letzte Ziel für heute erreicht; wir verlas-
sen den Grenzweg und steigen durch das ra-
schelnde Herbstlaub das „Bernbacher Steig-
le“ ins württembergische Bernbach ab, das 
uns nach knapp fünf Stunden Wanderung im 
strahlenden Sonnenschein bald begrüßt. 
Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, Katja 
Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen

Sonntag, 18.11. ,10 Uhr: Glaubst du an 
die Gute Botschaft?
Oder mit anderen Worten an das Evangeli-
um? Viele Christen sagen ja und denken in 
erster Linie an den Tod und die Aufrstehung 
Jesu. Dass dies etwas zu kurz gesprungen 

ist, zeigt dieser Vortrag. Das Evangelium der 
Bibel muss viel mehr bedeuten:
eine globale Lösung für die geschundene 
Menschheit. Weltfrieden, die Beseitigung 
der Kriminalität, das Ende der Umwelt-
verschmutzung, das Ende von Krankheit, 
Alter und Tod und ewiges Leben auf einer 
paradisieschen Erde. Und heute? Bei einer 
Botschaft, die von Gott stammt, würde be-
stimmt kein Faktor, der für unser Wohl und 
unser vollkommenes Glück nötig ist, fehlen.
Gibt es so eine Botschaft? Auf diese Frage 
geht dieser Vortrag ein.
18 Uhr „Gebete, die von Gott erhört 
werden“
Erhört Gott jedes Gebet? Sollte man Gebets-
hilfen in Form von Bildnissen oder Statuen 
verwenden? Sind Gebetbücher oder ein Ro-
senkranz eine passende oder eher unpassen-
de Hilfe, Bitten oder Danksagungen an den 
Schöpfer des Menschen zu richten? Diese und 
weitere Fragen, die mit dem Thema in Verbin-
dung stehen werden theologisch umfassend 
beantwortet. Eintritt frei. Keine Kollekte.
Weitere biblische Antworten z.B.: „Was ist 
die Seele?“ auf www.jw.org.de - unsere Web-
site erscheint in mehr als 900 Sprachen.  
Sowie in Gebärdensprache.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Willkommen – auch bei Nacht
Schon bisher begrüßten uns die Ein-
gangsstelen ettlingenweit. Aktuell gilt dies 
nun in Bruchhausen auch bei Nacht.
Die Beleuchtung der Stelen war ein Wunsch 
des Ortschaftsrates, der die kleine „Sympa-
thiemaßnahme“ auch über sein Budget fi-
nanziert hat.

� Foto: Reiser

Wir hoffen, es gefällt.
Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher



40 | � Amtsblatt Ettlingen· 08.11.2018 · Nr. 45

Geschichtskreis
einmal im Monat, 
donnerstags von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und Information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

Förderverein der  
Geschwister-Scholl-Schule

Scheckübergabe

�
Scheckübergabe� Foto: Alexa Schälicke

Eine freudige Überraschung erwartete den 
Vorstand des Fördervereins der Geschwister-
Scholl-Schule, als am 18. Oktober anläss-
lich der Mitgliederversammlung des För-
dervereins Frau Noller, Frau Ditzinger, Frau 
Neumann und Herr Loffl als Vertreter des 
Pfennigbasars Ettlingen in die Schule ka-
men und einen Scheck in stolzer Höhe von 
500,-€ dem Vorstand übergaben. Der Betrag 
wird für ein großes Schulprojekt verwendet, 
welches der Förderverein finanziert und eine 
Woche lang die ganze Schule einnimmt. Wir 
möchten uns recht herzlich beim Pfennigba-
sar Ettlingen für die großzügige Unterstüt-
zung bedanken.

CDU-Ortsverband

Nominierungsveranstaltung Ortschaftsrat 
Nominierungsveranstaltung für den Ort-
schaftsrat am Freitag, 9. November, um  
19 Uhr im Gesangsverein Bruchhausen, 
Teichweg 8.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Nordic Walking
Am Freitag vergangener Woche hatten wir 
Nordic Walking Läufer ein besonderes Erleb-
nis. Bei der Fa. Rotech und Air Torque wur-
de uns die Möglichkeit gegeben, das Werk 
zu besichtigen. Schon der Vorhof zum Ein-
gangsbereich ist eine besondere Attraktion. 
Ein Teich mit besonderen und großen Fi-
schen in allen Farben, umsäumt von Palmen 
ist ein Hingucker.
Wir wurden von dem Managing Director 
Herrn Heinz Peter begrüßt und er stellte 
uns seinen Geschäftsführer Herr Wise vor. 
Im Konferenzraum konnten wir alles über 

Bilderausstellung „Zwei aus Bruchhau-
sen“ im Rathaus Bruchhausen 
Brita Rüsseler freut sich - zusammen mit Be-
ate Baum - in ihrem Wohnort Bruchhausen 
ausstellen zu können, in dem sie seit 1965 
mit ihrer Familie lebt.
Vor ungefähr 20 Jahren fing sie mit der Aqua-
rellmalerei bei Frau Brigitte Klahn-Peter an, 
die ihr übermittelt hat, dass man frei und 
ungezwungen und mit Freude malen kann.
Und da die Kunst Ausdruck der Zeit ist, war 
das Interesse geweckt, auch andere Techni-
ken und Materialien kennen zu lernen: Pas-
tellkreide, Eitempera, Acrylfarben, ebenso 
die Collage, bei der durch Aufkleben ver-
schiedener Elemente ein neues Ganzes ge-
schaffen wird.
Dies geschah in Kursen bei Bruno Kurz, 
Birgit Geese und Dozenten der Akademie 
Schloss Rotenfels.
Hinzu kam das Fotografieren, wo sie bei 
Wanderungen mit Ihrem Mann in der Natur 
interessante und außergewöhnliche Blick-
winkel erkannte und wahrnahm. Der gewähl-
te Bildausschnitt kann schon die Vorlage zu 
einem abstrakten Bild werden.
Und die Summe der erlebten optischen 
Eindrücke sammeln sich im Lauf der Jahre, 
wirken unbewusst weiter und kommen bei 
einigen spontanen Malereien ganz individu-
ell wieder zum Vorschein.
„Eine Kunst, die wahr sein will, kann in ei-
ner hässlichen Welt nicht schön sein.“ Diese 
Aussage bleibt dahingestellt, stimmt auch, 
muss aber nicht völlig übernommen werden. 
Wenn mir etwas in besonderer Weise ge-
glückt ist, in sich stimmig, als Gesamtheit 
gelungen, dann ist es mir kostbar und ich 
kann es auch schön nennen (G. Pöltner).
Es wäre auch schön, wenn Sie Zeit für einen 
Besuch haben am 18.11. von 11 - 14 Uhr 
bei der Vernissage unserer Ausstellung 
im Rathaus Bruchhausen.

Kehrmaschinen kommen nach Bruch-
hausen
Am Dienstag, 13.11., ist die große und die 
kleine Kehrmaschine in Bruchhausen.
Wir bitten Sie, die Fahrzeuge an diesem Tag 
möglichst nicht auf der Straße abzustellen, 
damit die Kehrmaschinen ungehindert die 
Straßen befahren können.

Fundbüro gibt bekannt
Beim Oktoberfest des Fußballvereins sind 
verschiedene Jacken und Strickwesten lie-
gen geblieben. Ebenfalls bei dieser Veran-
staltung wurde ein Schlüssel mit Anhänger 
und ein abnehmbarer Fahrradtacho abgege-
ben.
Näheres ist im Rathaus Bruchhausen, 
Tel. 9211, zu erfragen.

Kindergarten St. Josef
Geldspende für unseren Kindergarten  
St. Josef
Eine 1.000 Euro hohe Geldspende haben un-
sere drei Krippengruppen und die Ü 3-Grup-
pe dankend von Irene Thämer angenommen.
Sie arbeitet seit Jahrzehnten ehrenamtlich 
mit Kindern von Zuwanderern. Hierfür wur-

de ihr letztes Jahr der SWE-Ehrenamtspreis 
(Stadtwerke Ettlingen) verliehen, der mit 
1.000 Euro dotiert war.
Für Frau Thämer war klar: “Das Geld möchte 
ich wieder Kindern zukommen lassen“, wie 
sie selbst sagt.
So freuen sich unsere Kinder nun über einen 
neuen Bollerwagen, einen Wasser-Experi-
mentiertisch und zwei neue Krippenfahr-
zeuge.

�
Bildmitte Irene Thämer, links davon Pfarrer 
Dr. Roland Merz, rechts Ortsvorsteher Wolf-
gang Noller sowie Erzieherinnen und Erzieher 
mit Kindern des Kindergartens St. Josef � �
� Foto: Reiser

Vielen Dank sagen alle Kinder und das Team 
des Kindergarten St. Josef Bruchhausen. 

Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar kann 
der Brennholzbedarf für Sterholz angemel-
det werden. Das Brennholz wird frisch ein-
geschlagen und sollte zur Trocknung 1-2 
Jahre gelagert werden. Die Bereitstellung 
erfolgt als aufgesetzter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder Ei-
chenbrennholz beträgt 80 €. Die Bestel-
lung erfolgt bei der Ortsverwaltung.
Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:

Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags von 14 bis 16 Uhr

Sturzprävention
dienstags von 9 bis 10 Uhr

Gestalten mit Ton
jeden 1. Dienstag im Monat um 9:30 Uhr in 
der Werkstatt Baum

Gehirnjogging
vierzehntäglich, donnerstags um 9:30 Uhr 
jeweils in den ungeraden Kalenderwochen
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die Firma und deren Produkte erfahren. In 
zwei Gruppen, geleitet von Herrn Peters 
und Herrn Wise, wurde uns währendder Be-
sichtigung der ganze Arbeitsablauf erklärt, 
beginnend von der Auftragserfassung, über 
die Stücklisten zum automatischen Hochre-
gallager, zur Bereitstellung der Montagteile, 
Anlieferung andie hervorragend gestalteten 
Montageplätze. In diesen mit Teppichbo-
den ausgestatten Räumen bei einem her-
vorragenden Betriebsklima lässt sich gut 
arbeiten. Alle Plätze sind digitalisiert und 
miteinander vernetzt, so dass immer sicht-
bar wird, welche Produkte zum Versand kom-
men. In der Konstruktionsabt. steht auch 
ein 3D-Drucker, der sofort in der Lage ist, 
Neuteile zu erstellen, die später in Serie ge-
hen können.
Nach dem Rundgang wurden uns noch ein 
toller Imbiss serviert. Ein besonderer Dank 
wurde von der Gruppe an die beiden Herren 
Peters und Wise ausgesprochen. Dies war ein 
gelungener Vormittag, der uns allen zeigte, 
welche innovativen Unternehmen es vor un-
serer Haustüre im Katzentach gibt.

Abt. Judo
Judoanfängerkurs 
für Jungen und Mädchen ab 6 Jahre 
Der TV 05 Bruchhausen e.V. bietet für Kinder 
ab 6 Jahre auf Kursbasis 6 Judoeinheiten an.
Hier bekommen die Kinder erste Einblicke 
ins Judo. Der Kurs hat am Dienstag, 6. No-
vember begonnen, 16 Uhr – 17 Uhr.
Für Mitglieder kostenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Noch wenige Plätze frei.
Anmeldung erforderlich:
Angelika Bauer Tel. 07256/8146 oder 
bauerange@aol.com

Informieren Sie sich über unsere Abtei-
lung auf unserer Homepage
www.tv05-bruchhausen.de

FV Alemannia Bruchhausen

FC Berghausen I - FVA I � 3:2 (1:1) 
Unglaublich! Wie man ein solches Spiel ver-
lieren kann, fragten sich alle Bruchhausener 
nach dem Abpfiff, und die Gastgeber dürf-
ten sich im Gegensatz fragen, wie haben wir 
denn das gemacht?
Der FVA begann furios und hatte bereits in 
den ersten 10 Minuten 4 gute Abschluss-
chancen gegen einen Gastgeber, der zu-
nächst nicht wusste, wie ihm geschah. Der 
FVA zeigte tolle Kombinationen und war 
hellwach. Leider wurden die Möglichkeiten 
aber vergeben und in Minute 11 hatte der 
FC seine erste Chance, die man per Freistoß 
Marke Tor des Monats auch gleich nutzte 
und so einen unnötigen Ballverlust des FVA 
bitter bestrafte. Zwei Minuten später erneut 
die Gastgeber gefährlich aus 17 Metern, 
aber drüber und kurz darauf beim Konter in 
letzter Sekunde gebremst. In Minute 15 der 
Ausgleich durch Nico Reichert nach Kopf-
ballablage von P. Kauffeld und schon war 
der FVA wieder bei der Sache und hatte in 

den folgenden 10 Minuten 3 weitere Gele-
genheiten, gegen einen tiefstehenden, aber 
konterstarken FCB.
Nach 25 Minuten war es aber dann vorbei 
mit der FVA Herrlichkeit und das Spiel blieb 
fortan recht ausgeglichen, ehe der FC in der 
44. Minute nochmals knapp drüber zielte. 
Was sich allerdings nach der Halbzeit zwi-
schen der 52. und 60. Minute abspielte, war 
kaum zu glauben. Gleich 3 hundertprozen-
tige Torchancen vergab der FVA. Zunächst 
scheiterte Reichert am TW und den Abstau-
ber von Y. Vielsäcker kratzen die Gastgeber 
von der Linie. Danach scheiterte N. Reichert 
2 Mal frei im 1 gegen 1 am Torwart.
Doch „hätte, wenn und aber“ gibt’s be-
kanntlich nicht und so wurde der FVA für 
seine schlechte Chancenverwertung bitter 
bestraft. Nach einer Ecke erzielten die Pfinz-
täler gegen einen schläfrigen FVA das 2:1 
(75.) und standen nun noch kompakter in 
der Defensive, so dass dem FVA kaum noch 
etwas Gefährliches gelang. Es häuften sich 
die Ballverluste und man lud die Gastgeber 
immer wieder zu gefährlichen Kontern ein, 
von denen sie einen in der 85. Minute zum 
3:1 nutzen, wobei sich ein FC Spieler über 
außen gegen 2 Bruchhausener durchsetzte 
und auch TW Walter überwand.
Kurz vor dem Ende keimte nochmals Hoffnung 
auf, als Moritz Hildenbrand einen berechti-
gen Foulelfmeter zum 2:3 verwandelte, doch 
in der 3-minütigen Nachspielzeit hielt Berg-
hausen den FVA weit vom Kasten weg. Fazit: 
Ein Anschauungsbeispiel wie man sich selbst 
schlägt, aus dem man schnellstens lernen 
muss. Der FVA machte seine Sache beim Auf-
stiegsmitfavoriten TV Mörsch 1 gut. Die 0:2 
Niederlage konnte man zwar nicht verhindern, 
kann aber auf der Leistung aufbauen. Vor-
schau: Sonntag, 11.11 12.30 Uhr: FVA II – GSK 
Karlsruhe II 14.30 Uhr: FVA I – FC Südstern

Ergebnisse 
E2-Junioren: SG Daxlanden 2 – FVA	�  2:1
E1-Junioren: TSV Pfaffenrot – FVA	�  8:0
C2-Junioren: SSV Ettlingen 2 – JSG Ettlin-
genw./Bruchh./Malsch	�  3:4
C1-Junioren: JSG Ettlingenw./Bruchh./
Malsch – SG Daxlanden 2	�  6:3
A-Junioren: FVA – JSG Kirchfeld/Neureut	
1:2 nach Verlängerung(Kreispokal)
B1-Junioren: JSG Malsch/Bruchh./Ettlin-
genw. – FC Germania Forst	� 0:1
FV Niefern – JSG Malsch/Bruchhausen/Ett-
lingenweier	�  1:3
B-Juniorinnen: JSG Eppelheim – FVA	� 2:4

Vorschau:
Mittwoch, 07.11.
B1-Junioren: JFV Stutensee – JSG Malsch/
Bruchh./Ettlingenw.(Kreispokal)
A-Junioren: 19:00 Uhr: FVA – FC West Karlsruhe
Freitag, 09.11.
B2-Junioren: 18:30 Uhr: 
JSG Malsch/Bruchh./Ettlingenw. – Karlsru-
her SV (in Bruchhausen)
Samstag, 10.11.
B-Juniorinnen: 11:00 Uhr: 
FVA – Post Südstadt Karlsruhe 2

C1-Junioren: 11:00 Uhr: FC Südstern Karls-
ruhe - JSG Ettlingenw./Bruchh./Malsch
B1-Junioren: 12:30 Uhr: 
JSG Malsch/Bruchh./Ettlingenw. – SVK Bei-
ertheim (in Malsch)
Frauen: 17:00 Uhr: 
FVA – ASV Grünwettersbach
Mittwoch, 14.11.
A-Junioren: 19:00 Uhr: 
FVA – SV Nordwest Karlsruhe

JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier 
2 - SpVgg Durlach-Aue 2	�  7:1 (4:0)
Mit ihrem ersten Sieg in der Kreisliga konnte 
die B2 den Kontakt zu den Nichtabstiegs-
plätzen herstellen, aber der Reihe nach. 
Obwohl man früh durch einen abgefälschten 
Freistoß von Till Balzer in Führung ging, be-
kamen die SG Jungs das Spiel nicht wirklich 
in den Griff, so dass die Abwehr doch das 
ein oder andere Mal bedenklich wackelte. 
Erst nachdem Yannick Stemmer und Moritz 
Hacken eine beruhigende 3:0-Führung her-
ausgeschossen hatten, wurden die Aktionen 
ruhiger. So erzielt Diogo Filipe Santos Ferrao 
nach einem blitzsauberen Konter das 4:0 
quasi mit dem Halbzeitpfiff. 
Offensichtlich hatte man aus der Vergangen-
heit (4:4 nach 4:0-Halbzeitführung gegen 
PSK) gelernt, denn auch nach der Pause wa-
ren die SG Jungs voll da, und Martin Boch-
mann erhöhte per Kopf auf 5:0. Nun ließ man 
sich auch durch ein Gegentor nicht mehr vom 
eingeschlagenen Weg abbringen, so dass Mo-
ritz Hacken und Till Balzer in der Schlusspha-
se zum verdienten Sieg trafen, auch wenn der 
vielleicht etwas zu hoch ausfiel.

7. Spieltag 
Post Südstadt Karlsruhe 2 - FVA Bruchhausen 
� 5:1 (3:1)
Deftige Niederlage beim Auswärtsspiel 
bei PSK
Leider konnten die Mädels des FVA beim 
Auswärtsspiel bei PSK nicht an die bisher, in 
der laufenden Saison, gezeigten Leistungen 
anknüpfen. Irgendwie kam man an diesem 
Tag nicht ins Spiel. Selbst die 1:0 Führung 
brachte nicht die notwendige Sicherheit und 
Ruhe ins Spiel der Mädels des FVA. Die Gast-
geberinnen von PSK konnten postwendend 
ausgleichen und gingen kurz darauf dann 
mit 2:1 in Führung. Bis zur Halbzeitpause 
konnten die Mädels von PSK diese Führung 
dann noch auf 3:1 ausbauen.
Nach dem Seitenwechsel versuchten die FVA 
Mädels dann zwar noch mal alles, um den 
Anschlusstreffer zu erzielen. Leider wollte 
die nicht gelingen und man musste dann das 
4:1 hinnehmen. Danach war das Spiel auch 
endgültig gelaufen. Ein weiterer Treffer zum 
5:1 für die Damen von PSK bedeutete den 
Endstand des Spiels. Unter dem Strich eine 
verdiente Niederlage für die Mädels des FVA, 
die an diesem Tag einfach unter ihre Mög-
lichkeiten gespielt haben. Kopf hoch Mä-
dels, solche Spiele gibt es halt. Nun gilt es in 
den noch beiden ausstehenden Spielen der 
Vorrunde wieder Vollgas zu geben um diese 
erfolgreich gestalten zu können. 
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und diesen Abend nicht zu bereuen brauch-
ten, bei der kath. Kirchengemeinde für das 
zur Verfügung Stellen der Kirche, bei Gerlin-
de Kühn für die nette Unterstützung, den 
beiden Sängerinnen Claudia Müller und Su-
sanne Kunzweiler, Denis, der für den guten 
Ton sorgte, den Musikerinnen und Musikern 
um Dirigent Michael Weber sowie allen flei-
ßigen Handzettelausträgern.

Die Geehrten mit MV Vorsitzenden Klein und 
Bez.-Vorsitzenden Robert Kary� Foto: kdb

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle dienstags um 18:15 Uhr, 
Blasorchester donnerstags um 20:00 Uhr

MVB im Internet
Infos rund um den Verein finden Sie auf 
www.mv-bruchhausen.de

Schäferhundeverein e.V.  
OG Bruchhausen

Was für ein Wahnsinns-Wochenende....
Am 26. Oktober machten sich Anja Guthier 
mit ihrem Bandit und Andreas Mössinger mit 
Aslan und Connor auf den Weg ins bayrische 
Bad Staffelstein zur SV Deutschen Meister-
schaft Obedience 2018.
Dort überreichte ihnen Isolde Mennecke von 
der LG ein Hoodie mit dem LG Aufdruck. Ein 
herzliches Dankeschön dafür. Nach erfolg-
reichem Probetraining wurden die Start-
nummern gezogen. Bandit die Startnr. 3, 
Connor die 13 und Aslan die 32. Nach der 
Nacht im Hotel, die ruhig, aber für manchen 
zu kurz war, fuhren alle gestärkt durch ein 
reichhaltiges Frühstücksbuffet zum Veran-
staltungsort.
Los ging es mit der Gruppenübung, die alle 
3 Hunde erfolgreich hinter sich brachten. 
Anja und Bandit zeigten für ihre erste DM-
Teilnahme eine sehr schöne Vorführung, sie 
wurden mit einem SG mit insgesamt 231 Pkt. 
und dem 9. Platz in Klasse 1 belohnt. Auch 
Connor zeigte sich bei seiner ersten Teilnah-

Für den FVA spielten: Branda Martin, Lea 
Dobrovolny, Nadine Schmidt, Cosima Weber, 
Carolin Callahan,  Katja Kustos, Denise Na-
myslo, Janina Frenzel, Milena Steidl und Lea 
Wurth 

Harmonika-Club  
Bruchhausen e.V.

Konzert „Akkordeon im Schloss“

�
� Foto: HCB

Der Harmonika-Club-Bruchhause lädt Sie 
herzlich zum Konzert „Akkordeon im 
Schloss“ ein: am Sonntag, 25. November 
im Asamsaal des Ettlinger Schlosses. 
Beginn ist um 18 Uhr. 
Eintrittskarten erhalten Sie im Vorverkauf bei 
der Stadtinformation oder in Bruchhausen 
bei Familie Kraft (Telefon 07243 7402975).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wün-
schen Ihnen einen unterhaltsamen Abend. 
Im Anschluss an den musikalischen Teil öff-
net wie gewohnt die HCB Schloss-Küche. 
Umrahmung Gottesdienst
Ebenfalls am Sonntag, 25. November, wird 
das I. Orchester den Gottesdienst mit Ver-
storbenengedenken der evangelischen Lu-
thergemeinde musikalisch umrahmen. Der 
Gottesdienst findet um 10:30 Uhr in der 
Liebfrauenkirche in Ettlingen-West statt.

Musikverein Bruchhausen

Konzert mit Tradition
An Allerheiligen zeigt sich der Musikverein 
Bruchhausen immer von seiner konzertan-
ten Seite. Pfarrer Dr. Roland Merz lud, tradi-
tionsgemäß als Hausherr, die Besucher ein, 
sich von der Musik hineinnehmen zu lassen 
in die Gedanken zu Allerheiligen und Aller-
seelen. Den wiederholt guten Besuch dieses 
Konzertes sah er als Zeichen der Wertschät-
zung für die Arbeit des Vereins.

Den Anfang des Konzertes setzte das Ju-
gendorchester, unter der Leitung von Heiko 
Hager, mit dem Stück „Hello“. Gefolgt von 
den Stücken „Theme from Jurassic Park“ und 
„Radioactiv“ welche von Marija Decenko, 

Felix Kurbel und Lukas Kiefer gekonnt an-
gesagt wurden. Der verdiente Applaus war 
den jungen Musikerinnen und Musikern si-
cher und Motivation für weiteres gemeinsa-
mes üben und Auftritte wie beim „Sternles-
markt“ in Ettlingen.
„Das Konzert hat eine gute Tradition“, sagte 
Vorsitzender Klein zur Begrüßung der fast 
400 Zuhörer in der St. Josef Kirche unter de-
nen sich auch MdL Christine Neumann-Mar-
tin, Oberbürgermeister Johannes Arnold, 
Ortsvorsteher Wolfgang Noller mit Gattin 
sowie unser ehemaliger Landtagsabgeord-
neter Werner Raab, Ex-Ortsvorsteher Helmut 
Haas mit Gattin, zahlreiche Stadt- und Ort-
schaftsräte sowie Vereinsvertreter befan-
den. Vom Blasmusikverband Karlsruhe war 
der Bez.-Vorsitzende „Obere Hardt“ Robert 
Kary mit Gattin unter den Zuhörern.
Das spielfreudige Blasorchester präsentier-
te nach intensiver Vorbereitung unter der 
Leitung von Dirigent Michael Weber, der 
auch gekonnt durch das Programm führte, 
Musik aus der französischen Barockzeit mit 
Jean-Babtiste Lully’s „Marche pour la cere-
monie des Turcs“ bis hin zur Popmusik der 
Blumenkinderzeit von „The Mamas and the 
Papas“. Mit den beiden Sängerinnen Claudia 
Müller und Susanne Kunzweiler („Gabriellas 
Song“, „I dont know how to love him“ und 
„The Rose“) sowie Marius Papp mit dem Flü-
gelhornsolo „Besame Mucho“ wurden hinrei-
ßende und bewegende musikalische Momen-
te geschaffen. Das Stück „Ases Tod“ aus der 
Peer Gynt Suite Nr. 1 brachte mit dem wohl 
bitterschönsten und zugleich traurigsten 
Stück der Klassik musikalisch eine Verbin-
dung zu Allerheiligen und Allerseelen.
Für das vielseitige Programm erntete das Or-
chester großen Applaus und das begeister-
te Publikum entließ den Musikverein nicht 
ohne zwei Zugaben: „You raise me up“ mit 
Thomas Papp (Flügelhorn) und Bernhard 
Klein (Tenorhorn) als Solisten sowie „I will 
follow him“, dem legendären Rausschmei-
ßer, der in diesem Jahr passend mit dem 
Einzug von 6 Nonnen (unser Flötenregister) 
auch optisch etwas zu bieten hatte.
In das Konzert eingebunden waren auch Eh-
rungen durch den Blasmusikverband Karls-
ruhe, die der Bezirksvorsitzenden „Obere 
Hardt“ Robert Kary durchführte. Für 50-jäh-
riges aktives Engagement ausgezeichnet 
wurden Peter Klein und Ehrenvorsitzender 
Klaus-Dieter Becker mit der „Großen Gol-
denen Ehrennadel des Bundes Deutscher 
Blasmusikverbände“. Mit den Ehrennadeln 
des Blasmusikverbandes Karlsruhe geehrt 
wurden für 10 Jahre Aktivität Luca de Nar-
dis und Cedric Becker, für 20 Jahre Thomas 
Heinzler und Marius Papp und für 30 Jahre 
Melanie Fluck und Martin Lang.
Traditionsgemäß ging es dann nach dem 
Konzert auch wieder in die „Waldklause“, 
um gemeinsam mit Familie, Kind und Kegel 
das gelungene Konzert Revue passieren zu 
lassen.
Der Musikverein Bruchhausen bedankt sich 
bei allen Zuhörern, die gekommen waren 
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me an einer solch großen Veranstaltung be-
eindruckt und erreicht ein V mit 261,5 Pkt., 
den 7. Platz in Klasse 1. Als vorletzes Team 
des Tages konnte Andreas mit Aslan ein ho-
hes SG mit 255 Pkt. erreichen und somit in 
Klasse 3 den 3. Platz auf dem Siegertrepp-
chen belegen.
Danke an Andrea Mössinger, die tatkräftig 
beim Probetraining und durchweg an beiden 
Tagen unsere Teams unterstützte.
Danke auch an die LG für die herzliche Auf-
nahme, ebenso an die SV OG Bad Staffelstein 
für diese tolle Veranstaltung.
Die OG Bruchhausen gratuliert euch, Anja 
und Andreas, ganz ganz arg zu eurer tollen 
Leistung mit euren tollen Hunden!

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar kann 
der Brennholzbedarf für Sterholz angemel-
det werden. Das Brennholz wird frisch ein-
geschlagen und sollte zur Trocknung 1-2 
Jahre gelagert werden. Die Bereitstellung 
erfolgt als aufgesetzter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder Ei-
chenbrennholz beträgt 80 €.
Die Bestellung erfolgt bei der Ortsverwal-
tung.
Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Sitzungseinladung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Ettlingenweier findet statt am

Donnerstag, 15. November 2018 
um 19 Uhr 

im Sitzungssaal des  
Rathauses Ettlingenweier.

Tagesordnung:
TOP 1
Bürgerfragen
TOP 2
Information über die Haushaltseinbringung 
- �die Anforderungen Ettlingenweiers betref-
fend

TOP 3
Festlegung der Sitzungstermine 2019
TOP 4
Infos zum Stand der Planungen u. a.:
- Ortseingangstafeln
- Baumpflanzung Scheibenhardter Straße
- Verlegung Bushaltestelle
- Kabelverlegung Dorfwiesenstraße
TOP 5
Bekanntgaben und Verschiedenes
Die Bevölkerung ist hierzu freundlich einge-
laden.
gez. Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Volkstrauertag 2018
Auch in diesem Jahr findet zum Volkstrau-
ertag am Sonntag, 18. November um 11 Uhr 
in der Kirche St. Dionysius eine kleine Feier-
stunde statt.
Anschließend erfolgt die Kranzniederle-
gung am Ehrenmal auf dem Friedhof.

Schadstoffmobil
Am Donnerstag, 8. November, können von 
12.50 bis 13.50 Uhr Schadstoffe auf dem 
Parkplatz bei der Bürgerhalle abgegeben 
werden.
Kehrmaschine
Die große und die kleine Kehrmaschine fah-
ren am Mittwoch, 14. November, ihre Run-
den. Es wird gebeten, die Straßen frei zu 
halten, damit ungestört gereinigt werden 
kann.

Erich Kästner-Schule

EKS Fördergemeinschaft e.V.
Der Vorstand und alle Interessierten und 
Freunde der EKS Fördergemeinschaft e. V. 
sind zur Mitgliederversammlung am 19. No-
vember um 20 Uhr in der Grundschule ein-
geladen.
Agenda:
1.	 Bilanz und Entlastung des Kassierers
2.	 Rückblick des Jahres
3.	 Fördergemeinschaft unterstützt
4.	 DGSO
5.	 Ausblick ins kommende Jahr
6.	 Sonstiges

Sankt Martin
Am Montag, den 12.11.2018 feiern wir 
wieder Sankt-Martin. 
Der gemeinsame Gottesdienst von Kinder-
garten und Schule beginnt in der Kirche um 
10:00 Uhr. Die kleine Feier wird von den Re-
ligionslehrern mit Schülern der dritten und 
vierten Klasse gestaltet. Jedermann ist dazu 
herzlich eingeladen.
Zum abendlichen Laternenumzug tref-
fen sich Kinder und Lehrerinnen der Erich 
Kästner-Schule am Montagabend um 16.45 
Uhr im Schulhof und begeben sich um 17 
Uhr mit Laternen und Fackeln auf einen 
etwa 30-minütigen Rundweg. Dabei wird 
uns die Jugendfeuerwehr begleiten. Unser 
Weg führt uns durch den Weilig, durch die 
Bergwaldstraße, Karl-Albieker-Straße, die 
Otto-Dix-Straße über Max-Beckmann-Stra-
ße, den Grabenacker und über die Pfarrer-
Benz-Straße zurück in den Schulhof. Hinter 
der Jugendfeuerwehr gehen geschlossen 
alle Klassen und werden nur von den Leh-
rerinnen begleitet. Am Ende des Zuges kann 
man sich uns jedoch anschließen. Eltern, 
Verwandte oder interessierte Bürger können 
uns aber auch gerne im Schulhof erwarten. 
Nach unserer Rückkehr um ca. 17.30 Uhr, 
werden wir - begleitet vom Musikverein - die 
bekannten Martinslieder singen und danach 
im Schulhof das Martinsfeuer entzünden. 
Danach dürfen wir uns auf wohlschmecken-
den Glühwein, Kinderpunsch und leckere 
Speisen freuen, die uns von den Viertklass-

Eltern angeboten werden. Der Erlös der Spei-
sen und Getränke kommt der Fördergemein-
schaft der Erich Kästner-Schule und damit 
allen Schulkindern zugute.
Eltern, Verwandte oder interessierte 
Bürger sind sowohl zum Gottesdienst als 
auch zum stimmungsvollen Beisammen-
sein im Schulhof herzlich eingeladen.
Bitte vergessen Sie nicht, einen Trink-
becher für Glühwein oder Punsch mit-
zubringen! Eventuell ist auch eine Ta-
schenlampe beim Singen hilfreich, da die 
Beleuchtung im Schulhof nicht ausrei-
chend ist. Liedblätter werden ausgeteilt.

Kindergarten St. Elisabeth

St. Martinsfeier im Kindergarten
In den Wochen und Tagen vor dem St. Mar-
tins-Fest werden im Kindergarten Laternen 
gebastelt, gesungen, aus dem Leben des 
Heiligen erzählt und die Mantelteilung von 
den Kindern nachgespielt. Am 12. November 
beginnen wir schon traditionell mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst in der Kirche St. 
Dionysius mit den Schülerinnen, Schülern 
und Lehrerinnen der Erich-Kästner-Grund-
schule und am 13. November findet zu Eh-
ren des Hl. Martin ein Laternenumzug statt. 
Wie auch im vergangenen Jahr ziehen wir 
gruppenweise in einem Sternenlauf durch 
die Straßen. Die Fenster und Häuser auf 
unserem Weg waren schön mit Lichtern und 
Laternen geschmückt und dekoriert. 
Auf der folgende Wegstrecke ziehen wir mit 
unseren Laternen durch die Straßen:
1. Gruppe: Gemeindezentrum, Morgenstra-
ße, Römerstraße queren, Pallmann, evtl. 
Feldweg (je nach Zeit), Bürgerhallenplatz
2. Gruppe: Kindergarten – Am Brurain, Kir-
chenwegle, Bürgerhalle
3. Gruppe: Friedhof – Ettlinger Straße – 
Rosenstraße – Bürgerhalle
4. Gruppe: Heckenweg – Am Sportplatz – 
Walspielplatz – Bürgerhalle
An der Bürgerhalle treffen wir uns zum ge-
meinsamen Singen am Martinsfeuer.
Liebe Anwohner: Wir freuen uns sehr, wenn 
wieder das ein oder andere Fenster oder 
Haus mit Lichtern dekoriert ist und Sie un-
seren Laternenzug mitgestalten.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Novemberwanderung
Am Sonntag, 11.11. nehmen wir am 38. In-
ternationalen Wandertag des TTC Mutschel-
bach teil. Drei Wanderstrecken stehen zur 
Auswahl: 5 km, 10 km, 20 km. Die Startge-
bühr beträgt 2.- €. Bei Vorlage der Startkar-
te gibt es an den Kontrollstellen kostenlos	
Fleischbrühe. Auch gibt es kleine Speisen 
und Getränke. Nach der Wanderung werden 
wir in der Bocksbachhalle zu Mittag essen. 
Angeboten wird u.a. Rollbraten mit haus-
gemachten Knödeln und Sauerkraut, sowie 
Kaffee und Kuchen.
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finden. Nachdem man die Gäste gleich zu 
Beginn der Partie mit 0:1 in Führung gehen 
ließ, kamen die Damen des TVE anschließend 
immer besser ins Spiel. Durch eine gute Ab-
wehrleistung und schnelles Spiel nach vorne 
konnte man sich bereits in der 8. Minute mit 
6:2 leicht absetzen und schließlich mit ei-
nem 16:9 in die Pause gehen. In der zweiten 
Hälfte agierte man in der Abwehr nicht mehr 
mit der nötigen Konsequenz, und auch im 
Aufbauspiel schlichen sich einige Fehler ein. 
So gestalteten sich die zweiten 30 Minuten 
sehr ausgeglichen. Am Ende gewannen die 
Weirer Damen verdient mit 27:18.
Es spielten: Manuela Rastetter, Christina 
Kassel, Sophie Ochs, Lisa Diederichs, Tere-
sa Huditz, Laura Vogel, Tamara Müller, Lara 
Hurle, Nina Müller-Garcia, Sinja Seyfert, 
Tanja Friesicke, Lea Maisch, Fabienne Deck, 
Paula Liebs.

TV Ettlingenweier - TS Mühlburg 2 
� 26:25 (11:13)
Vergangenen Sonntag hatte die Ettlingen-
weirer Herrenmannschaft in der heimischen 
Franz-Kühn-Halle den TS Mühlburg zu Gast. 
Nachdem die auswärtige Mannschaft in der 
ersten Halbzeit nahezu durchgehend führte, 
hatten die Männer des TVE deutlich zu kämp-
fen. Auch in der zweiten Halbzeit gelang es 
ihnen nicht in Führung zu gehen. Aufgrund 
mangelnder Konzentration des heimischen 
Teams war es den Mühlburger Herren mög-
lich, durchweg in Führung zu bleiben. Eben-
so im Angriff fehlte es an Zielstrebigkeit, so-
dass viele Angriffe ohne zappelndes Tornetz 
endeten. Auch die ausnahmsweise volle Aus-
wechselbank konnte erst gegen Ende ihre 
Leistung zeigen. Denn nachdem in den letz-
ten Spielminuten der zweiten Halbzeit erst 
einmal Siegesblut geleckt wurde, kämpften 
sich die Männer dank Teamgeist bis zum Un-
entschieden. Aufgrund eines entscheiden-
den Fouls des Gegners zehn Sekunden vor 
Abpfiff, gab es den siegesbringenden 7-Me-
ter-Strafwurf, der wie immer mit Bravur von 
Marius Ochs ausgeführt wurde. Somit nahm 
auch dieser Krimi ein erfolgreiches Ende. 
Es spielten: Linus Max Kunzmann, Simon 
Großmann (1), Felix Roskos (5), Marius Ochs 
(6/5), Yannic Rauch (1), Mika Roth, Domi-
nik Deubel (2), Valentin Utz (2), Moritz Wes-
sa, Martin Gladitsch (7), Simon Seifried (1), 
Eric Jörger (1), Jonas Lumpp (Tor), Timm 
Makowski (Tor)

Fußballverein Ettlingenweier

Jahreshauptversammlung 
Alle Mitglieder sind eingeladen zur Jahres-
hauptversammlung am 
Freitag, 14.12. um 19 Uhr 
im Clubhaus des FV Ettlingenweier. 
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bekanntgabe der Tagesordnung
3. 	 Totenehrung
4. 	 Bericht des 1. Vorsitzenden
5. 	 Berichte der einzelnen Abteilungen

Abfahrt: 08:53 Uhr 
Stadtbahnhof Ettlingen, 
S 11 und Albtalcar.
Fahrkarten werden besorgt, der Zubringer-
bus ist vorbestellt.
Auskunft 07243 90372 (Karle)

Abt. Handball

HSG Walzbachtal – TV Ettlingenweier 
� 26:19
Dieses Wochenende waren unsere Damen 
zu Gast bei der HSG Walzbachtal. Bereits 
vor der Partie wusste man, dass dies kein 
leichtes Spiel wird. Dennoch hatte man das 
Ziel vor Augen, mit 2 Punkten nach Hause 
zu fahren.
In den ersten Minuten fanden die Gegne-
rinnen etwas besser ins Spiel und konnten 
sich mit einem 2:0 erstmals absetzen. Je-
doch gelang unseren Damen schnell der 
Anschluss und bis zur 20. Spielminute war 
es ein Spiel auf Augenhöhe. In den letzten 
10 Minuten der ersten Halbzeit wurden un-
sere Damen zunehmend unkonzentrierter, 
sodass man mit einem Stand von 13:10 in 
die Pause ging. Nach der Halbzeit gelang es 
uns nicht, besser ins Spiel zu finden. Nach 
einem ersten Anschlusstreffer zum 13:11 
bauten die Damen der HSG ihren Vorsprung 
weiter ausbauen. Schließlich ging der Sieg 
an die besseren Abwehrreihen und man 
trennte sich mit einem Endstand von 26:19. 
Für das Rückspiel nahm man sich vor, den 
Heimvorteil zu nutzen, um einen Sieg feiern 
zu können.
Es spielten: Paula Liebs, Teresa Huditz, So-
phie Ochs, Lisa Diederichs, Kerstin Ochs, 
Laura Vogel, Tamara Müller, Lara Hurle, Nina 
Müller-Garcia, Janis Spohn, Tanja Friesicke, 
Lea Maisch, Fabienne Deck, Carolin Schwei-
kart

Walzbachtal - TVE 
Vor Beginn der Partie war unserer Entensee-
Wundertüte bewusst: das wird kein leichtes 
Ding in der harzfreien Jöhlinger Schulsport-
halle! Stark dezimiert trat die Mannschaft 
beim bis dato ungeschlagenen Tabellenfüh-
rer Walzbachtal 3 an; wegen der, vor allem im 
Rückraum auftretenden Ausfälle, mit einigem 
an Experimentierfreude im Köfferle von Trai-
nergespann Richard Muschalik und Rolf Stutz. 
Direkt zu Beginn der Partie konnte Martin 
Gladitsch mit dem Führungstreffer glänzen, 
doch auch die Walzbachtal 7 konnte Tore 
schießen, sodass durch einige Unkonzent-
riertheiten in der Abwehr unsere Weirer Jungs 
nach 12 Minuten mit 6:3 hinten lagen. Im 
weiteren Verlauf der ersten Hälfte folgte ein 
Wechselbad der Gefühle. Über die Führung 
des Gegners bis hin zum Fast-Ausgleich in der 
25. Spielminute. Eine Schwächephase kurz 
vor Ende der 1. Halbzeit führte zum Halbzeit-
stand von 15:11; bitter, aufgeben ist keine 
Option. Nach kurzem Verschnaufen wurde in 
der Kabine an der Taktik gefeilt und jedem 
war klar: Martin muss aus dieser ver... Sperre 
raus! Ein Doppelpack des bis dahin auf Eis 
gelegten Gladitsch brachte unsere Jungs wie-

der auf Kurs, der jedoch aufgrund von einigen 
Missverständnissen in der neu formierten 
Offensive genau so schnell wieder verloren 
ging. So stand es 19:14 für den ungeschla-
genen Tabellenführer. Daraufhin folgte ein 
Schlagabtausch auf Augenhöhe. Die Defensi-
ve konnte sich immer besser auf die Spielzüge 
des Gegners einstellen und erfolgreicher mit 
unserem stark aufspielenden Torhüter Jonas 
Lumpp zusammenarbeiten. Doch was steht, 
das fällt - im einen Moment der Anschluss-
treffer von Yannic Rauch zum 21:19, dicht ge-
folgt von 5 torlosen Minuten, die zur erneu-
ten 6-Tore-Führung der Walzbachtaler führte. 
Auch eine Umstellung der Abwehr konnte nur 
kurz für Verwirrung beim Gegner sorgen. So 
fiel bereits in der 53. Minute die Vorentschei-
dung mit dem 30:22. Ein letztes Aufbäumen 
sorgte noch für Ergebniskosmetik von 33:28.  
Zu erwähnen bleibt noch die fehlerfreie Leis-
tung vom 7-Meter-Punkt; Marius Ochs über-
zeugte mit 6 von 6 Treffern und auch Neu-
handballer Linus Max Kunzmann konnte in 
den letzten Minuten des Spiels seinen ersten 
Saisontreffer im 1 gegen 1 Duell verbuchen. 
Doch es bleibt weiter spannend in der Kreis-
liga 1; im Rückspiel daheim kann der Sieger 
der Herzen beweisen, wie er mit gefüllter 
Bank gegen die führenden Walzbachtaler auf-
trumpfen kann. Im nächsten Saisonspiel am 
4.11. geht es dann in der heimischen Franz-
Kühn-Halle gegen die nur einen Punkt hinter 
uns liegende TS Mühlburg 2 - ein Klassiker des 
Kreisligahandballs, der mit Sicherheit span-
nend wird!

SG Pforzheim/Eutingen II – TV Ettlin-
genweier � 21:19
Am Feiertag waren unsere Damen zu Gast 
bei der Reserve der SG Pforzheim/Eutingen. 
Ziel war es, mit zwei Punkten wieder heim-
zufahren.
Beide Mannschaften fanden zu Beginn nur 
langsam ins Spiel. Unsere Damen schaff-
ten es nicht, alle Torchancen erfolgreich 
zu verwerten und ließen zugleich zu, dass 
die Gegnerinnen einige Kontertore erzielen 
konnten. Mit einem Stand von 8:7 ging es 
dann in die Halbzeitpause. Es galt nun, in 
der Rückwärtsbewegung schneller zu sein. 
Die Gastgeber konnten ihren Vorsprung zu 
Beginn der zweiten Hälfte ausbauen. Unsere 
Damen holten auf, sodass in der 50. Minu-
te das Spiel wieder offen war. In den letz-
ten Spielminuten war die Anspannung auf 
beiden Seiten deutlich zu spüren. Unsere 
Damen schafften es leider nicht, die Über-
zahlsituation für sich zu nutzen, sodass man 
sich mit einem Endstand von 21:19 trennte.
Nun gilt es, den Blick nach vorne zu richten 
und am kommenden Sonntag den Heimvor-
teil zu nutzen und gegen die Reserve von 
Rintheim zwei Punkte zu holen.

TVE - TSV Rintheim 2 � 27:18 (16:09)
Nach den verschenkten Punkten am Feier-
tag wollten die Damen des TVE am vergan-
genen Sonntag einiges gutmachen. Gegen 
die Gäste aus Rintheim wollte man vor allem 
in der Abwehr wieder zur gewohnten Stärke 
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6. 	 Bericht des Kassiers
7. 	 Bericht der Kassenprüfer
8. 	 Entlastung der Verwaltung
9. 	 Ehrungen
10. 	Anträge
11. 	Verschiedenes

Anträge sind schriftlich bis spätestens 8 
Tage vor der Jahreshauptversammlung beim 
1. Vorstand Martin Waldenmaier, Rosenstr. 
19, 76275 Ettlingen einzureichen.

Spiele

1. MANNSCHAFT
TSV Reichenbach - FV Ettlingenweier 
� 1:1 (0:0)
Torschütze: FLORIAN DIRSCHERL
Die 1. Mannschaft des FVE ist mit dem 
1:1-Unentschieden in Reichenbach zum 
vierten Mal in Folge ungeschlagen und hält 
dadurch den Blick nach oben in der Tabelle. 
In einem von beiden Seiten stark geführ-
ten Landesliga - Spiel verpasste die Tohn-
Truppe vor allem in der 1. Hälfte durch gute 
Einschussmöglichkeiten das Spiel für sich 
zu entscheiden. Obwohl der Gegner immer 
wieder durch schnelle Konter gefährlich 
blieb, sahen die vielen mitgereisten Fans 
und Zuschauer schon in den ersten 45 Mi-
nuten, dass der FVE nicht als Verlierer den 
Platz verlassen wollte. So ging es torlos in 
die Halbzeitpause.
Mit Beginn der 2. Halbzeit erhöhte die 1. 
Mannschaft des FVE den Druck auf das geg-
nerische Tor. Wieder einmal reichte eine 
kleine Unachtsamkeit in der Abwehr für 
den Führungstreffer des TSV Reichenbach 
in der 61. Spielminute. Danach und nach 
Umstellungen in der Mannschaft erhöhten 
sich die Torchancen zum Ausgleich. Auch 
in der Folgezeit blieb das Spiel spannend 
und auf hohem Niveau. Den hochverdienten 
Ausgleichstreffer zum 1:1-Endstand erzielte 
Florian Dirscherl per Kopf in der 90. Spielmi-
nute. Ein gerechtes Unentschieden, da beide 
Mannschaften ein klasse Spiel zeigten.

VORSCHAU
Samstag, den 10.11. um 15 Uhr
FV Ettlingenweier - ASV Durlach

2. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier II - SpVgg Durlach-Aue II 
� 3:1 (2:0)
Torschützen: 2x MORITZ BLATTER, Eigentor 
des Gegners
Im Spiel gegen den Tabellenzweiten aus 
Durlach-Aue hatte die 2. Mannschaft des 
FVE lange Zeit alles im Griff. Bereits in der 
ersten Spielminute hätte man in Führung 
gehen können. Der FVE machte weiter Druck 
und ging wenige Minuten später nach einem 
gut getretenen Eckball und einem Eigentor 
des Gegners in Führung. Der FVE war die 
spielbestimmende Mannschaft und so konn-
te man in der 19. Spielminute nach einer 
Flanke von Benjamin Hauser und einer tol-
len Direktabnahme von Moritz Blatter die 
Führung auf 2:0 ausbauen. 
Nach dem Seitenwechsel gelang der SpVgg 
Durlach-Aue II zwar der Anschlusstreffer, 

trotzdem kamen sie nicht besser ins Spiel. 
Durch einen Foulelfmeter in der 65. Spiel-
minute erhöhte Moritz Blatter auf 3:1 und 
machte damit alles klar. Bis zum Abpfiff ließ 
der FVE nichts mehr anbrennen.

VORSCHAU
Samstag, den 10.11. um 15:00 Uhr
SVK Beiertheim - FV Ettlingenweier II 
Genesungswünsche
Der ganze FVE und besonders die 2. Mann-
schaft wünschen ihrem Spieler Marius Rieger 
gute Besserung! Im heutigen Spiel gegen 
die SpVgg Durlach-Aue II zog er sich in den 
ersten Spielminuten einen Armbruch zu. Für 
den morgigen OP-Termin wünschen wir ihm 
alles Gute und einen schnellen und guten 
Heilungsverlauf!

3. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier III - FT Forchheim 
� 1:2 (1:2)
Torschütze: DOMINIK MÜLLER
Gut gespielt und trotzdem wieder verloren. 
Eine gute Leistung zeigte der FVE3 im Heim-
spiel gegen Forchheim. In der 13. Spielmi-
nute ging der FVE durch Dominik Müller in 
Führung. Bis zur Halbzeit musste man un-
glücklich noch zwei Gegentore hinnehmen. 
Somit wechselte man wieder mit einem 
Rückstand die Seiten. In der zweiten Halb-
zeit war das Glück nicht auf der Seite des 
FVE. Ein Lattentreffer fand leider nicht den 
Weg ins Tor. Torhüter Oliver Hofheinz hielt 
den FVE auch im Spiel, als er zwei Konter der 
Forchheimer vereiteln konnte. Alles in allem 
wäre ein Unentschieden möglich gewesen 
und der FVE3 bleibt weiterhin sieglos.

VORSCHAU
Sonntag, den 11.11., um 12:30 Uhr
SG DJK/FV Daxlanden II - FV Ettlingenweier III

DAMENMANNSCHAFT
1. SV Mörsch - FV Ettlingenweier 0:0 (0:0)
Am vergangenen Sonntag traten die FVE Mä-
dels mit voll besetztem Kader zum Auswärts-
spiel nach Mörsch an. Während die Damen 
des FVE das Aufwärmprogramm sehr konzen-
triert durchliefen, war dies nach dem Anpfiff 
wie weggeblasen. Da der Gastgeber in dieser 
Saison noch kaum punkten konnte, stimmte 
vermutlich die Einstellung des FVE nicht ganz 
und man war sich zu sicher, die drei Punkte 
in der Tasche zu haben. Viele Konzentrations- 
und Absprachefehler prägten das Spiel der 
FVE Mädels, die zunächst hauptsächlich mit 
Abwehrarbeiten beschäftigt waren
In der zweiten Hälfte fand der FVE zwar 
nicht zu seiner gewohnten Stärke zurück, 
doch man spielte die Bälle in der Defensive 
nun ruhiger und startete immer mehr Angrif-
fe. Diese wurden jedoch nicht oft zu Ende 
geführt. In den letzten Minuten schmiss 
die Wittwer/Geist-Truppe nochmals alles 
nach vorne und setzte die Abwehrreihen 
des Gastgebers gehörig unter Druck. Zwei 
Torabschlüsse entwickelten sich daraus. So 
musste sich der FVE mit einem torlosen Re-
mis zufrieden geben, auch wenn es sich wie 
eine Niederlage anfühlte.

VORSCHAU
Samstag, den 10.11.18, um 17:00 Uhr
FV Ettlingenweier - ATSV Mutschelbach

JUGEND
D-JUGEND
VORSCHAU
Samstag, 10.11.18, um 13:15 Uhr
FV Grünwinkel - FV Ettlingenweier

C-JUGEND
VORSCHAU
Samstag, 10.11.18, um 11:00 Uhr
FC Südstern Karlsruhe - JSG Ettlingenweier/
Bruchhausen/Malsch

B-JUGEND
JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier 
- FC Germania Forst 0:1 (0:0)
FV 09 Niefern - JSG Malsch/Bruchhausen/
Ettlingenweier 1:3 (0:2)
Torschützen: 2x Luca B., Luca G.

VORSCHAU
Kreispokal
Mittwoch, 07.11.18, um 18:30 Uhr
JFV Stutensee - JSG Malsch/Bruchhausen/
Ettlingenweier 

Samstag, 10.11.18, um 12:30 Uhr
JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier - 
SVK Beiertheim

Freitag, 09.11.18, um 18:30 Uhr
JSG Malsch/Bruchhausen/Ettlingenweier II 
- Karlsruher SV 

Musikverein  
Ettlingenweier e.V.

VORSCHAU Jahreskonzert 2018 -  
GIGANTEN
Die Orchester des Musikvereins Ettlingen-
weier bereiten sich zur Zeit intensiv auf den 
seit einigen Jahren festgelegten musikali-
schen Höhepunkt im Vereinskalender vor: 
Das Jahreskonzert, Ende November in der 
Bürgerhalle in Ettlingenweier. Dass sich der 
Musikverein Ettlingenweier dabei immer ei-
nem Thema widmet, macht die Konzerte des 
Vereins zu einem besonderen Erlebnis für die 
immer zahlreicher werdende Zuhörerschaft. 
Das Thema des Jahres 2018 lautet Giganten. 
Das Orchester geht diesmal ganz neue, bisher 
unbeschrittene Wege. Zusammen mit dem 
Musikverein Spielberg bildet das Orchester 
des Musikvereins Ettlingenweier ein großes 
Projektorchester mit rund 50 Musikern. Die 
beiden Dirigenten Steffen Unser, MV-Spiel-
berg und Jürgen Weber, MV-Ettlingenweier 
werden abwechselnd das große Orchester di-
rigieren. Beide Orchester proben in der Vor-
bereitung weitgehend getrennt, allerdings 
gibt es gemeinsame Registerproben sowie 
ein gemeinsames Probenwochenende, um 
das musikalische Programm auf Hochglanz 
zu bringen. Die Zuhörer dürfen von diesem 
großen Projektorchester wahrhaft „Giganti-
sches“ erwarten. So wird u.a. Julius Fuciks 
epischer Konzertmarsch „Gigantik“ erklin-
gen, ein Werk, an das sich wenige Orchester 
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momentan nicht danach aussieht, Fahrzeu-
ge aus den Stichwegen haben Vorfahrt. Ent-
sprechend haben sich die in den Ort einfah-
renden Fahrzeugteilnehmer zu verhalten. 
Bei den teilweise gefahrenen Geschwindig-
keiten mag dem einen oder anderen Fahr-
zeuglenker entgangen sein, dass schon über 
10 Familien, Eltern mit ihren oftmals klei-
nen Kindern, im Neubaugebiet wohnen.
Wenn sich auch die Mehrheit der Fahrzeug-
lenker an die Höchstgeschwindigkeit hält, 
umsichtig und vorausschauend fährt so ap-
pellieren wir an die Fahrzeuglenker, denen 
bis dato diese Einsicht fehlt, sich genauso 
umsichtig zu verhalten. Da wir im Bauge-
biet bis zum heutigen Tage und auch noch 
die nächsten Monate nur eine Baustraße 
und somit keine Gehwege haben, nutzen 
die im Neubaugebiet wohnhaften Kinder, 
die asphaltierte Straße, um ihr Können auf 
Fahrrad, Bobbycar oder Dreirad täglich zu 
verbessern. Hier wird vom stärkeren Ver-
kehrsteilnehmer Rücksicht eingefordert – 
ohne Wenn und Aber.
1 Minute früher losfahren reicht gut aus, 
bei einem im Straßenbereich spielenden 
Kind langsam zu machen, auf Schrittge-
schwindigkeit zu reduzieren oder notfalls 
anzuhalten- Und dennoch pünktlich anzu-
kommen. Und dies ist nicht nur auf das Neu-
baugebiet beschränkt, sondern hat überall 
im Ort bzw. im Straßenverkehr Gültigkeit.
Wir freuen uns über den Zuzug im Neubau-
gebiet, über die vielen Kinder mit ihren Fa-
milien, die an den Ort kommen, und bitten 
daher alle Verkehrsteilnehmer sich beson-
ders in der derzeitigen Verkehrssituation 
angepasst zu verhalten.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Hinterlassenschaften von Hunden
Insgesamt gibt es in Oberweier fünf Stellen, 
an denen Hundehalter Tüten für die Hinter-
lassenschaften ihrer vierbeinigen Wegbe-
gleiter bekommen.
Eine Hundestation ist am Ortsausgang Rich-
tung Ettlingenweier an einem Laternenmast 
angebracht, die zweite ist in der verlänger-
ten Fleckensteinstraße Richtung Sulzbach 
an einem Verkehrsschild befestigt, eine 
solitär stehende an der verlängerten Berg-
straße Richtung Waldsaum und eine weitere 
Station mit Hundetüten ist am Fahrradweg 
Ortseingang Etogesstraße an der L607 in 
Richtung Ettlingenweier angebracht.
Auch in der Ortsverwaltung gibt es zu den 
bekannten Öffnungszeiten Hundetüten. Es 
versteht sich von selbst, dass die vollen 
Hundetüten über die hauseigene Mülltonne 
zu entsorgen und nicht in freier Natur abzu-
legen sind.
Damit ist die Voraussetzung geschaffen, 
dass jeder Hundehalter beim Gassi gehen 
eine leere Hundetüte mit sich führt – und 
diese auch nutzt!

herantrauen. Sodann werden sie „Gullivers 
Reisen“ in einem mehrsätzigen Werk des 
Komponisten Bert Appermont erleben. Gi-
gantisch das Soloinstrument, ein großer 
Amboss, in der „Feuerfest Polka“ von Josef 
Strauß, oder „Elsas Zug zum Münster“ aus 
Richard Wagners Meisterwerk Lohengrin. 
Vorsicht anschnallen im 2. Teil des Konzer-
tes! Ein irres Kopfkino in 4D erwartet die Be-
sucher des Konzertes, wenn ein riesengro-
ßes Monster in Eric Whitacres Werk „Godzilla 
eats Las Vegas“ durch das Orchester und die 
Zuschauerreihen stampft....... eine dramati-
sche Abfolge von Ereignissen....Klänge, wie 
man sie noch nie in der Bürgerhalle in Ett-
lingenweier gehört hat. 

Am 26. Juni 1977 gab der Gigant „Elvis 
Presley“ sein letztes Konzert – nur 4 Wochen 
später starb er an Herzversagen. Die origi-
nalgetreue Abfolge der besten Songs dieses 
letzten Konzertes werden an diesem Abend 
in dem Medley „A Tribute to Elvis“ erklin-
gen. Weiterhin gibt es ein Stelldichein des 
Komikerduos Stan Laurel/ Oliver Hardy, der 
„bezauberten Jeannie“, „Bugs Bunny“und 
weiteren Leinwandgiganten der leichten Un-
terhaltung sowie unvergessliche Gassenhau-
er deutscher und österreichischer Marschli-
teratur. „Gigantischerweise“ wird dieses 
Konzert gleich zweimal stattfinden, nämlich 
am Samstag, 10.11.2018 in der Berghalle 
in Spielberg und am Samstag, 24.11.2018 
in der Bürgerhalle in Ettlingenweier. 
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrü-
ßen zu dürfen. Eintrittskarten zum Preis von 
8,- Euro können Sie unter 07243/597010 
bestellen, über jeden Musiker oder an der 
Abendkasse beziehen.

Proben
Jugendorchester:
Freitag, den 09.11. ab 18:00 Uhr im Vereins-
heim. Startzeiten wie besprochen.
Hauptorchester: 
19:30 Uhr Treffpunkt zur Generalprobe in 
Spielberg, Berghalle. 
Probenbeginn 20:00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr  
Abt. Ettlingenweier

Altpapiersammlung
Am Samstag, 01. Dezember 2018, führt 
die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Ettlin-
genweier die letzte Altpapiersammlung des 
Jahres durch.
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger das 
gesammelte Altpapier an diesem Tag mög-
lichst gebündelt am Straßenrand abzustel-
len.
Ab 09:00 Uhr werden die Kameradinnen 
und Kameraden sowie die Jungen und 
Mädchen der Jugendabteilung die Straßen 
abfahren und die vor den Häusern abge-
legten „Bündel“ in die hierfür vorgesehe-
nen Fahrzeuge aufladen und abtranspor-
tieren. Helfen Sie wieder mit und sammeln 
Sie auch weiterhin fleißig das „alte Pa-

pier“. Die Kameradinnen und Kameraden 
der Wehr bedanken sich herzlich für Ihre 
Hilfe und Unterstützung.
An dieser Stelle möchten wir auch nochmal 
darauf hinweisen, dass das gebündelte Pa-
pier auch jederzeit von allen Bürgerinnen 
und Bürgern am Feuerwehrhaus auf die be-
reitgestellte Palette abgelegt werden kann.

GroKaGe Ettlingenweier  
1951 e.V.

Ausflug Prinzengarde
Vom 02. bis 04.11. fand der Ausflug der 
Prinzengarde statt. Es ging nach Neustadt 
an der Weinstraße, wo die Mädels ein ge-
mütliches und geselliges Wochenende ver-
brachten. Zwischendurch stand ein Ausflug 
nach Bad Dürkheim auf dem Plan zu einer 
Wanderung durch die Weinberge bei herrli-
chem Herbstwetter. Es war ein gelungenes 
Wochenende. Vielen Dank an Fabienne für 
die Organisation.

Eröffnungsball
Am 17.11. um 20:11 Uhr findet der Eröff-
nungsball der GroKaGe in der Bürgerhalle 
Ettlingenweier statt. Freuen Sie sich auf 
einen unterhaltsamen Abend mit tollen 
Programmpunkten, auf Ehrungen und Or-
densverleihungen, einer Tombola sowie die 
Inthronisation des neuen Weiermer Prinzen-
paares. Zwischendurch und im Anschluss an 
das Programm kann das Tanzbein geschwun-
gen werden. Eintritt 6 EUR. Plätze sind an 
der Abendkasse erhältlich. Voranmeldungen 
können an info@grokage-ettlingenweier.de 
oder 0174-2472842 gerichtet werden.

Anbei die Aufbauzeiten:
Fr., 16.11.2018, ab 9 Uhr
Sa., 17.11.2018, ab 10 Uhr
Die GroKaGe freut sich über jede helfende 
Hand.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Geschwindigkeit Am Buschbach
Nach Auswertung der Daten der Messta-
fel, die in der Straße Am Buschbach in den 
vergangenen Wochen installiert war, kann 
folgendes Fazit gezogen werden: „Zwar ist 
die Durchschnittgeschwindigkeit in einem 
erfreulichen Bereich bei 28 km/h, dennoch 
konnten Fahrzeuge festgestellt werden, die 
sich nicht an die vorgegebene Geschwin-
digkeit halten.“ Hört sich erst einmal nach 
„Alles in Ordnung“ an. ABER: Die Straße Am 
Buschbach ist innerorts, die Höchstge-
schwindigkeit beträgt 30 KM/h.
Von der L607 kommend ist bei den Stichwe-
gen, in denen momentan rege Bautätigkeit 
herrscht, Rechts vor Links. Auch wenn es 
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Die überragende Mehrzahl der Hundehalter 
am Ort nutzt bereits dieses Angebot – die 
anderen werden gebeten, Ihre Gewohnhei-
ten dahingehend zu ändern. Öffentliche 
Grünstreifen bzw. Grünflächen, Wiesen und 
Feldrandlagen, die unbebauten Baugrund-
stücke im Neubaugebiet eingeschlossen, 
sind keine Bedürfnisanstalt für die Vierbei-
ner.
Auf diesen Punkt bin ich wiederholt vor 
allem von Hundebesitzern angesprochen 
worden. Auch ihr Wunsch ist es, das sich 
zukünftig ALLE Hundebesitzer an die ge-
nannten Punkte halten. Und nicht wieder 
eine Minderheit, wie so oft, die Mehrheit der 
Hundehalter, die sich daran halten, in Verruf 
bringt.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

4. Adventsmarkt in Oberweier 
Am Samstag, 01.12., findet der Advents-
markt statt, auf dem auch wieder das ge-
meinsame Adventskranzbinden angeboten 
wird.
Für das Adventskranzbinden wird wieder 
Tannengrün gesammelt. Wir bitten alle, die 
geplant haben, Ihre Tannen zurückzuschnei-
den, noch ein wenig zu warten. In der Wo-
che ab dem 26. November bringen Sie bitte 
Ihren Grünschnitt in die Bergstraße 1 bei 
Familie Bauer.

Zeit um Beleuchtung am Fahrrad zu 
überprüfen
Viele unserer Schulkinder und Heranwach-
senden sind auch im Herbst und Winter mit 
dem Fahrrad unterwegs. Warum nicht das 
kommende Wochenende dafür nutzen, dass 
die Eltern sich zusammen mit den Kindern 
die Fahrräder des Nachwuchses anschauen 
und deren Verkehrstauglichkeit überprüfen.
Hier ist besonderes Augenmerk auf die Be-
leuchtung am Fahrrad zu legen. Pflicht sind:
- weißer Scheinwerfer
- rotes Rücklicht
- weißer Frontreflektor
- großer roter Flächenreflektor
- gelbe Pedalreflektoren
- Speichenreflektoren.

Zulässig sind auch reflektierende Ringe an 
Reifen oder Felgen.

In der dunklen Jahreszeit sollte das Licht 
auf jeden Fall funktionieren und auch ein-
geschaltet werden. Tragen wir alle dazu bei, 
dass Unfälle aufgrund defekter oder unge-
nügender Beleuchtung am Fahrrad in diesem 
Jahr ausbleiben. Sicherheitserhöhend ist 
eine helle Kleidung, am besten mit einer Ka-
puze, die sich mit dem Kopf bewegen lässt. 
Hierdurch wird die Sicht nicht behindert und 
es werden gefährliche „Blindflüge“ vermie-
den.

Wir bitten die Eltern, als gutes Vorbild vor-
anzugehen und mit ihren Kindern über die-
ses wichtige Thema zu sprechen.

Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar kann 
der Brennholzbedarf für Sterholz angemel-
det werden. Das Brennholz wird frisch ein-
geschlagen und sollte zur Trocknung 1-2 
Jahre gelagert werden. Die Bereitstellung 
erfolgt als aufgesetzter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder Ei-
chenbrennholz beträgt 80 €. Die Bestel-
lung erfolgt bei der Ortsverwaltung.
Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Kath. öffentliche Bücherei
Autorenlesung
Ralf H. Dorweiler stellt seinen neuen his-
torischen Roman vor: „Das Geheimnis des 
Glasbläsers“
In einer Zeit, in der klares Glas noch eine 
Besonderheit darstellte, spielt der neue his-
torische Kriminalroman von Autor Ralf H. 
Dorweiler. Aus Italien gelangt solch ein Glas 
an den Hof von Kaiser Friedrich III., wo es 
schnell Begehrlichkeiten unter den Adligen 
und Reichen weckt.
Aus diesem Grund wird im Jahre 1452 der jun-
ge Glasbläser Simon ausgesandt, das Geheim-
nis dieses ganz besonderen Glases, welches 
durch seine Reinheit alles andere übertrifft, 
auszuspionieren. Simon stammt aus Hauen-
stein am Hochrhein. In diesem Roman greift 
Dorweiler wieder ganz tief in die „Geschichts-
kiste“ und nimmt die Leser mit auf eine Reise 
über die Alpen nach Venedig und weiter bis 
nach Konstantinopel - das heutige Istanbul.
Einen Bezug zum Schwarzwald stellt der 
Autor in allen seinen Büchern her. Er wurde 
1973 in Rheinland-Pfalz geboren und hat 
in Köln Theater-, Film- und Fernsehwissen-
schaften studiert. Nach mehrjähriger Tätig-
keit in der freien Wirtschaft wechselte er 
zunächst als freier Mitarbeiter in den Jour-
nalismus, absolvierte sein Volontariat bei 
der Badischen Zeitung und arbeitet seither 
in der Lokalredaktion in Rheinfelden.
Alle Literatur-Interessierten, die seinen letzten 
Besuch im Oberweirer Wendelinsaal miterleben 
konnten, werden sich an den unterhaltsamen, 
gut vorbereiteten und kurzweiligen Abend erin-
nern. Neben den spannenden Passagen aus sei-
nem Roman gab es auch zahlreiche interessante 
Informationen zum Leben und der Arbeit der 
Flößer sowie seiner Zunft. Ähnliches erwarten 
wir nun zum aktuellen Thema.
Freuen Sie sich daher auf einen schönen 
Abend in der Katholischen Bücherei Ober-
weier. Natürlich wird das Team der KÖB sich 
um Ihr leibliches Wohl kümmern. Die Veran-
staltung findet in Zusammenarbeit mit der 
Buchhandlung Abraxas statt.
Wann?: Freitag, 16. November, 19 Uhr Wo?: 
Wendelinsaal Oberweier, Eintritt: 9 €
Kartenvorverkauf: Abraxas-Buchhandlung 
07243/31511 o. Ortsverwaltung Oberweier 
07243 / 9229

Grundschule Oberweier

So viele verschiedene Kürbisse, ..
… staunten die Dritt- und Viertklässler, als 
sie im Hof von Herrn Petzold in Oberweier 
standen. Nach einem herbstlichen Begrü-
ßungslied von beiden Klassen, erklärte Herr 
Petzold die Namen, das Herkunftsland und 
die Verwendung der Kürbisse. Nun beob-
achteten die Kinder ganz genau, wie er die 
riesigen Gewächse in Stücke zerlegte. Jedes 
Kind schabte die Kürbiskerne und die Fasern 
heraus und verstaute seine Stücke in einer 
Tasche oder in einem Korb. Auch die Kür-
biskerne wurden behutsam verwahrt, mit 
dem Vorsatz sie im Frühjahr einzupflanzen. 
Die Lehrerinnen und die Schüler/innen der 
Grundschule Oberweier bedanken sich ganz 
herzlich bei Herrn Petzold für sein Engage-
ment auch in der Zusammenarbeit mit dem 
Obst- und Gartenbauverein. 

� Foto: D.Ehret-Linder

TSV Oberweier

13. Spieltag
Zweite Mannschaft weiterhin ungeschlagen
TSV Oberweier II 1:1 ATSV Kleinsteinbach II 
(0:1) 
Am 13. Spieltag empfing die Reserve des TSV 
Oberweier die Zweitbesetzung des TSV Klein-
steinbach. Nach 4 Spielen ohne Niederlage 
galt es diese Serie auszubauen und den An-
schluss an das obere Mittelfeld herzustellen. 
Entsprechend spielfreudig legte die Puhl/
Der-Truppe los und erarbeitete sich ein klares 
Chancenplus. Allerdings scheiterten u.a. T. Se-
ker, T. Ochs und R. Kraus am Aluminium bzw. 
am gut aufgelegten Kleinsteinbacher Torwart 
M. Müller oder sie verfehlten das gegnerische 
Gehäuse denkbar knapp. Da solch eine Chan-
cenverschwendung gemäß den allgemein be-
kannten Fußballregeln strafwürdig ist, ging 
Kleinsteinbach kurz vor der Halbzeit nach 
einer sehenswerten Kombination durch den 
stets agilen K. Sillah mit 1:0 in Führung. Nach-
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KJG Jugendgruppe  
Schluttenbach

Kids I und II 
Freitag, 16.11., Kids I: 17 - 18:30 Uhr Kids 
II: 18:30 - 20 Uhr
im KJG-Raum
Was machen wir? �Kids I: 	Backen 

Kids II: 	 Überraschung
Mitbringen? 2 €

Freiwillige Feuerwehr  
Ettlingen Abt. Schluttenbach

Hydrantenkontrolle 2018
Am Samstag 10. November führt die Abt. 
Schluttenbach die jährliche Hydrantenkon-
trolle durch. Hierbei wird der Hydrant auf 
seine Funktion überprüft.
Liebe Autofahrer, halten Sie beim Parken 
bitte ausreichenden Abstand zu den Hyd-
ranten ein, nicht nur am Samstag; im Ein-
satzfall kann ein schneller Zugang zu den 
Hydranten lebensrettend sein.
Die Kameradinnen und Kameraden der Feu-
erwehr treffen sich um 10 Uhr im Feuerwehr-
haus.
www.ff-schluttenbach.de

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar kann 
der Brennholzbedarf für Sterholz angemel-
det werden. Das Brennholz wird frisch ein-
geschlagen und sollte zur Trocknung 1-2 
Jahre gelagert werden. Die Bereitstellung 
erfolgt als aufgesetzter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder Ei-
chenbrennholz beträgt 80 €. Die Bestel-
lung erfolgt bei der Ortsverwaltung.
Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Sitzung Ortschaftsrat Schöllbronn
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn findet am Mitt-
woch, 14. November 2018, um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses Schöllbronn 
statt.
Tagesordnung:
TOP 1:
Fragen, Anregungen und Bekanntgaben der 
Bürger/innen.
TOP 2
Information über erteilte Baugenehmigun-
gen.

dem C. Lenz in der Halbzeit für die 1. Mann-
schaft geschont und Spieler-Co-Trainer G. der 
kurz nach Wiederanpfiff verletzungsbedingt 
das Feld verlassen musste, konnte Kleinstein-
bach die 2. Hälfte ausgeglichener gestalten. 
Dennoch gelang in der 54. Minute der ver-
diente 1:1 Ausgleichtreffer. T. Ochs schickte 
den eingewechselten P. Riatti mit einem sei-
ner berüchtigten Schnittstellenpässe auf die 
Reise und dieser bediente den im Sechzehner 
lauernden Torjäger R. Kraus mustergültig.
Fazit: Auf Grund der Abschlussschwäche in 
der ersten Halbzeit musste man sich nach 
einem stets fairen Spiel mit einem gerech-
ten Unentschieden zufrieden geben. Aus-
blick: Am nächsten Sonntag hat die Reserve 
spielfrei. Daher trifft man erst am 18.11. um 
12:30 Uhr zu Hause auf die 2. Mannschaft 
des TSV 1907 Etzenrot.
Haberacker11 unterliegt im Härtetest
TSV Oberweier 2:4 ATSV Kleinsteinbach (1:0)
Mit sechs Heimsiegen im Rücken standen die 
Zeichen nicht unbedingt gegen die Mannen 
aus Oberweier. Dass man heute jedoch alles 
geben musste, um die Serie auszubauen, war 
jedem bewusst. Von Anfang an war Feuer in 
der Partie, da auch die Gäste am Haberacker 
punkten wollten. In der ersten Halbzeit war 
der TSV die spielbestimmende Mannschaft. 
Nach schönem Steilpass enteilte Torjäger 
Lopes seinem Gegenspieler und versenkte 
den Ball zum verdienten 1:0-Halbzeitstand. 
Kurz nach der Halbzeit boten sich erneut 
gute Einschussmöglichkeiten für die Haber-
acker11, bevor die Gäste ihren Turbo einleg-
ten. Binnen weniger Minuten egalisierten 
die Gäste den Spielstand, um kurze Zeit spä-
ter den überraschenden 1:2-Führungstreffer 
zu markieren. Im direkten Gegenzug ließ er-
neut Lopes die noch jubelten Zuschauergäs-
te verstummen. Neuer Spielstand 2:2. Wei-
tere zehn Minuten später zeigte der Schiri 
auf den Punkt. 2:3 gegen unsere Farben. 
Im letzten Drittel der Partie sahen die zahl-
reichen Zuschauer einen offenen Schlagab-
tausch. Kurz vor dem Schlusspfiff gelang den 
Gästen jedoch noch das entscheidende 2:4. 
Fazit: Die Haberacker11 präsentierte sich 
ähnlich wie die letzten Wochen, nur dass 
heute der Gegner ein anderer war. Positiv 
bleibt zu vermerken, dass man nach wie vor 
Tabellenführer ist, auch wenn die Luft wie-
der dünner wurde.
Ausblick: Nächsten Sonntag gastiert die 
Mannschaft im Topspiel in Reichenbach. Bei 
der Landesliga-Reserve wird man endlich ein 
anderes Gesicht zeigen müssen, wenn man 
wieder Zählbares mitnehmen möchte.

Kleintierzuchtverein  
C626 Oberweier e.V.

Lokalschau 2018
Diesen Samstag, 10., und Sonntag, 11. No-
vember, findet wieder unsere alljährliche Lokal-
schau in der Waldsaumhalle in Oberweier statt.

Wir präsentieren Ihnen auch in diesem Jahr 
wieder unsere besten Kaninchen, Hühner 
und Ziergeflügel in unserer Ausstellung.

Los geht’s am Samstag ab 18 Uhr. Kommen 
Sie vorbei und genießen Sie ein paar schöne 
Stunden bei uns.
Für ausgelassene Tanzstimmung am Sams-
tagabend wird wie in den vergangenen Jah-
ren mit Live Musik von „Musik&Tanz mit 
Kille&Hans“ gesorgt.	Der Eintritt ist frei! 
Musik und Tanz starten um 20 Uhr. Lassen Sie 
sich währenddessen von uns mit ausgewähl-
ten Speisen und Getränken bewirten. Die 
Prämierung unserer Vereinsmeisterschaften 
findet ebenfalls am Samstag Abend statt.
Am Sonntag starten wir ab 10 Uhr mit dem 
Frühschoppen. Unser Mittagstisch am 
Sonntag sind wieder die frischen Rinder-
rouladen - zubereitet in den Ratsstuben 
Ettlingen- mit Spätzle und Salat.
An beiden Tagen bieten wir zudem hausge-
machte Kuchen und Torten an. Auch unsere 
traditionelle Tombola ist wieder mit attrak-
tiven Preisen ausgestattet.
Mehr Informationen zur Lokalschau finden 
Sie unter www.ktzv-oberweier.npage.de

� Foto: KTZV Oberweier

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar kann 
der Brennholzbedarf für Sterholz angemel-
det werden. Das Brennholz wird frisch ein-
geschlagen und sollte zur Trocknung 1-2 
Jahre gelagert werden. Die Bereitstellung 
erfolgt als aufgesetzter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder Ei-
chenbrennholz beträgt 80 €. Die Bestel-
lung erfolgt bei der Ortsverwaltung.
Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.
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TOP 3:
Bekanntgabe der Ergebnisse von Geschwin-
digkeitsmessungen.
TOP 4:
Sonstige Bekanntgaben der Verwaltung.
TOP 5:
Fragen und Anregungen der Ortschaftsräte.
Die interessierte Bevölkerung ist zu dieser 
Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Nächster Termin Kehrmaschine in 
Schöllbronn
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die Orts-
teile gibt es einen Kehrplan, nachdem die gro-
ße und kleine Kehrmaschine unterwegs ist.  
Nächster Termin in Schöllbronn ist Donners-
tag, 15. November. Bitte helfen Sie durch 
entsprechendes Umparken und Freihalten 
der Gehwege mit, dass die Kehrmaschinen 
ungehindert fahren und reinigen können. 
Vielen Dank.

Gedenkstunde zum Volkstrauertag
Die diesjährige Gedenkstunde zum Volks-
trauertag findet am 18. November 2018 ge-
gen 10.45 Uhr in der St. Bonifatius-Kirche 
statt, direkt im Anschluss an den Gottes-
dienst für die Verstorbenen der Schöllbron-
ner Vereine. Für den Ortschaftsrat und die 
ARGE Schöllbronner Vereine spricht Ortsvor-
steher Steffen Neumeister.
Die Gedenkfeier wird umrahmt durch den 
Chor des Gesangvereins „Sängerbund“ 
und die Bläserbesetzung des Musikvereins 
„LYRA“. Die Fahnenabordnungen der örtli-
chen Vereine werden bei der Feier anwesend 
sein.
Im Anschluss an die Feierstunde werden die 
Kränze von einer Abordnung der Freiwilli-
gen Feuerwehr, Abteilung Schöllbronn, am 
Ehrenmal in der Burbacher Straße niederge-
legt.
Die Bevölkerung ist zu dieser Gedenkstunde 
herzlich in die Kirche eingeladen.
Hinweis:
Der Ortschaftsrat Schöllbronn hat in seiner 
Sitzung am 17. Oktober 2018 in Abstim-
mung mit den Schöllbronner Vereinen den 
bisher gewohnten Ablauf der Feierstunde 
geändert. Der Marsch zum Ehrenmal entfällt, 
insbesondere wegen der vermehrt auftreten-
den unsicheren Wetterlage.
Ortsverwaltung und Vereine danken Herrn 
Pfarrer Dr. Merz und der Pfarrgemeinde für 
die Möglichkeit zur Nutzung des Kirchenrau-
mes.

Generation  
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungstermine
Freitag, 9. November
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl – im Pfarr-
saal neben der Kirche
Für Menschen, die aus Alters- oder anderen 
Gründen nicht mehr auf der Matte üben kön-
nen/wollen. 

Anfänger jederzeit willkommen. Bitte be-
queme Kleidung und dicke Socken mitbrin-
gen. Anmeldung ist erforderlich.
Montag, 12. November
14:30 Uhr – Handarbeiten
In geselliger Runde werden Handarbeiten 
gefertigt, die nach Fertigstellung an eine 
soziale Einrichtung weitergegeben werden. 
Mitstricker/innen sind willkommen. 
Wollspenden werden jederzeit gerne entge-
gengenommen.
Dienstag, 13. November
09:30 Uhr – Stabil und mobil im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung in Anleh-
nung an das Übungsprogramm der AOK. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein an-
derer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243 
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243 
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Kindergarten St. Elisabeth

Herbst im Kindergarten
Trotz sommerlicher Temperaturen hielt der 
Herbst Einzug im Land. Unser Kindergarten-
jahr begann mit einem Apfelprojekt.

Unser Apfelfest, war ein Traum, denn wir 
bekamen eine Spende von jedem Baum. Es 
wurde gesungen, getanzt, gelacht und sehr 
viel über Äpfel in Erfahrung gebracht.
Unser Kindergarten beschäftigte sich grup-
penübergreifend mit dem Projektthema Ap-
fel und so ermöglichten wir den Kindern sich 
in verschiedenen Bildungsbereichen Wissen 
anzueignen und Erfahrungen zu sammeln. Es 
wurden zum Beispiel Geschichten gelesen, 
ein Apfeltanz einstudiert und vorgeführt, 
Apfelkissen genäht, ein Theater aufgeführt, 
Bilder gemalt und geklebt, Apfelkompott 
gemeinsam mit hilfsbereiten Eltern herge-
stellt, Apfelmarmelade gekocht, Lieder ge-
sungen wie „ich hol mir eine Leiter und stell 
sie an den Apfelbaum“ und vieles mehr.
Weiterhin unternahmen die schlauen Luchse 
einen Ausflug nach Schluttenbach zur Fam. 
Weber, um dort einen Apfelbaum abzuern-
ten. Am Nachmittag begab sich die Eulen-
gruppe dann zu Herrn Keßler in den Garten, 
um ebenfalls Äpfel aufzulesen. Die Ernte 
wurde zum Saftmobil nach Malsch gebracht. 
Die Menge ergab 78 Saftkartons á 5 Liter Ap-
felsaft.
Das Apfelfest stellte den Höhepunkt unseres 
Projektes da. Dort verzehrten wir selbstge-
backenen Apfelkuchen von der Wichtelgrup-
pe und genossen unseren Apfelsaft. Frau 
Lauinger überraschte uns mit der Geschich-
te vom Apfelkönig, die sie uns erzählt und 
vorgespielt hat.

� Foto: Kindergarten

Der Flohmarkt war wieder ein voller Erfolg.
Den Herbst-Kinderflohmarkt erstmalig in der 
Sommerfesthalle unterstützten erneut vie-
le Kauffreudige. Der Kindergarten und das 
Organisationsteam freuten sich sehr über 
den finanziellen Erfolg. Ein ganz herzliches 
Dankeschön geht an das Flohteam, die flei-
ßigen Helferinnen und Helfer, die Bäckerei 
Nußbaumer, die Firma Blaich Druck, Herr 
Bubel vom 
Am 09.10. haben wir unseren Erntedankgot-
tesdienst gefeiert. Am Morgen haben sich 
alle Gruppen im schön dekorierten Turnraum 
eingefunden, um dieses Fest gemeinsam zu 
feiern. Dort hat uns Frau Lemche begrüßt 
und das Singkreisteam hat uns zu unserem 
ersten gemeinsamen Lied: „Wo zwei oder 
drei in meinem Namen“ begleitet. Danach 
hat uns Frau Danach haben wir die Lieder: 
„In der Erde auf den Bäumen“ und „Span-
nenlanger Hansel...“ gesungen. Zu guter 
Letzt haben sich alle Kinder und Erzieher im 
Kreis um die Erntegaben aufgestellt und un-
seren Erntetanz getanzt.
Bevor alle Kinder zurück in die Gruppen ge-
gangen sind, durfte sich jeder ein Korn ab-
holen und mit nach Hause nehmen als An-
denken an den schönen Gottesdienst. Im 
Zuge des Erntedankes bekam jede Gruppe ein 
Brot, das danach mit Butter gegessen werden 
konnte. Das war ein sehr schöner Abschluss 
und hat natürlich allen sehr gut geschmeckt.

ARGE Schöllbronner Vereine

Gedenkgottesdienst am Volkstrauertag
Am Sonntag, 18. November, findet um 9.45 
Uhr ein Gedenkgottesdienst für die Verstor-
benen der Schöllbronner Vereine statt. Mu-
sikalisch umrahmt wird dieser Gottesdienst 
von der Bläserbesetzung des Musikvereins 
„LYRA“. Die Fahnenabordnungen versammeln 
sich 15 Minuten vor Beginn an der Kirche.
Die Mitbürger/innen sind eingeladen, die-
sen Gedenkgottesdienst zahlreich zu besu-
chen.
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� Foto: Claudia Binoth

Obst- und Gartenbauverein

4. OGV-Stammtisch
Welche Arbeiten sind vor dem Winter zu er-
ledigen? Wann schneide ich welche Bäume? 
Diese und weitere Fragen können Mitglie-
der des OGV sowie interessierte Bürger aus 
Schöllbronn und Umgebung bei 4. OGV-
Stammtisch mit uns in geselliger Runde be-
sprechen. Interesse? Dann kommen Sie ein-
fach am 12.11. um 19 Uhr in die Gaststätte 
„Zur Krone“ in Schöllbronn.

Narrenzunft

Häsausgabe und Faschingseröffnung
Häsausgabe
findet statt am 9.11.2018 ab 18 Uhr im Ver-
einsheim. Im Anschluss gegen ca. 19.30 Uhr 
ist Moggelbesprechung.

Fastnachtseröffnung mit Rathaussturm 
Am 11.11. ziehen die Mitglieder der Nar-
renvereinigung Ettlingen ab 10.30 Uhr vom 
Schloss zum Rathaus, um die Macht zu über-
nehmen. Dort wird OB J. Arnold um 11.11 
Uhr vor das Narrengericht geschleppt und 
angeklagt. Man darf gespannt sein, wer in 
diesem Jahr seine Verteidigung übernimmt. 
Lassen Sie sich das Spektakel nicht entge-
hen. Für das leibliche Wohl und die musika-
lische Unterhaltung ist gesorgt.
Treffpunkt um 10 Uhr am Narrenbrunnen.
Am Abend findet ab 18.00 Uhr der Start-
schuss der Faschingseröffnung mit Rathaus-
sturm in Spessart statt. Treffpunkt um 17.30 
Uhr am Eberbrunnen.

Vorankündigung Kartenvorverkauf  
Zunftabend
am 01.12.2018 ab 13.30 Uhr. 
Nähere Infos folgen.

Chaos Moggel  
Schöllbronn 1996 e.V.

22 Jahre und kein bisschen „leise“!
Die aktive Moggeltruppe freut sich schon 
auf den Start der Jubiläumskampagne. Viele 
Anfragen und schon im Vorsommer festge-
legte Termine im Ländle und der Umgebung 
lassen die Instrumentalisten unserer Berg-
landtruppe sich auf eine herrliche Kampa-
gne freuen, bei der sie die Bühne rocken 
und das Publikum mitreißen, so wie in den 

TSV Schöllbronn

Fußball
Senioren
Rückblick auf den 13. und 
Vorschau auf den 14. Spieltag
Bei ihrem Heimspiel am letzten Sonntag kam 
unsere 2. Mannschaft über ein Unentschie-
den leider nicht hinaus. Man trennte sich 
mit 2:2 vom Gegner. Mit Sicherheit ärgerlich 
ist, dass der Ausgleichstreffer des Gegners 
erst in der 89. Minute durch einen Strafstoß 
erzielt wurde. Zweifacher Torschütze für 
Grün-Weiß war A. Khorshidpour.
Einen souveränen Sieg erzielte unsere 1. 
Mannschaft bei ihrem Auswärtsspiel in Bei-
ertheim. Mit 5:1 behielt man die Oberhand 
und konnte mit diesem Sieg, auf Grund der 
entsprechenden Ergebnisse auf den anderen 
Plätzen, den Vorsprung auf den 2. Platz auf 
8 Punkte erhöhen. Torschützen für den TSV 
waren J. Rebholz (2x), R. Wipfler (2x) und 
K. Santoro.
Am nächsten Wochenende sind unsere bei-
den Mannschaften auswärts unterwegs. Be-
reits am Samstag trifft unsere 1. Mannschaft 
auf die SpVgg Söllingen, welche derzeit als 
zehnte im Mittelfeld der Tabelle zu finden 
ist. Spiele gegen Söllingen waren schon im-
mer eine spannende Angelegenheit gewe-
sen. Unsere Mannschaft wird mit Sicherheit 
alles daran setzen, die weiße Weste weiter-
hin zu behalten, zumal die letzte Niederlage 
gegen Söllingen 2014 gewesen ist.
Am darauffolgenden Sonntag muss unsere 
2. Mannschaft bei der 2. Mannschaft der SG 
Rüppurr Alemannia-DJK-FG antreten, wel-
che als siebte momentan einen Platz bes-
ser als unsere 2. Mannschaft in der Tabelle 
platziert ist. Nach zuletzt 1 Punkt aus den 
letzten 3 Spielen würden sich 3 Punkte auf 
der Habenseite ganz gut machen.
Die nächsten Spiele:
14. Spieltag
SA 10.11.2018, 14.30 Uhr 
SpVgg Söllingen – TSV Schöllbronn
SO 11.11.2018, 12.30 Uhr SG Rüppurr Ale-
mannia-DJK-FG 2 – TSV Schöllbronn 2
Geräteturnen
BETREUER(IN) GESUCHT
Der TSV Schöllbronn sucht ab sofort eine(n) 
Betreuer(in) für eine bestehende Mädchen-
Geräteturngruppe. Die Person sollte über 18 
Jahre sein, gut mit Kindern und Jugendli-
chen umgehen können, Spaß an der Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen haben. Bei 
Interesse kann auch gerne ein Probetag ver-
einbart werden.
Weitere Informationen können Interessen-
ten unter j.sanchez@tsv-schoellbronn.de 
erfragen sowie unter 0176 64456110 (tele-
fonisch erreichbar: werktags ab 16 Uhr und 
am Wochenende ganztägig).
Mitgliederverwaltung
Wichtiger Stichtag für unsere Mitglieder 
- 31. Dezember 2018 -
Bis zu diesem Zeitpunkt müssen der Mitglie-
derverwaltung Anträge bezüglich Ermäßi-

gung des Beitrages für Schüler/-innen und 
ermäßigungsberechtigte Personen gemäß 
der Beitragsordnung vorliegen, wenn diese 
im Jahr 2019 berücksichtigt werden sollen.
Ebenso muss der Mitgliederverwaltung zum 
31. Dezember 2018 mitgeteilt werden, dass 
Bescheinigungen, die bereits im Laufe des 
Jahres 2018 eingereicht wurden, noch 2019 
Gültigkeit haben.
Später eingehende Anträge können nicht 
mehr berücksichtigt werden!
Bitte teilen Sie der Mitgliederverwaltung 
auch immer etwaige Änderungen Ihrer Da-
ten (Konto-Nr. / Anschrift usw.) mit, um un-
nötige Rückbuchungen zu vermeiden.
Auch Änderungen Ihres aktuellen Status 
bzgl. Passiv /Aktiv müssen uns spätestens 
bis zum 31. Dezember 2018 vorliegen.
Vielen Dank für die Mithilfe.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfü-
gung.
Annette und Thomas Titze
Tel.: 0 72 43 / 2 82 32
Fax: 0 72 43 / 21 92 49
Mail: mitgliederverwaltung@tsv-schoell 
bronn.de

Badminton-Club Schöllbronn  
Blau-Weiß e.V.

Kühe im Sonnenuntergang
Das ist der Titel unseres diesjährigen Thea-
terstückes. Später im Jahr als gewohnt spie-
len wir die Komödie von Christina Handke.
Die Termine sind: Premiere am Freitag, 
28.12.. Wir begrüßen unsere Premierengäs-
te mit einem Glas Sekt. Dann geht es mit 
der ersten Vorstellung am Samstag, 29.12. 
weiter. Am Mittwoch, 2. Januar 2019 
spielen wir zugunsten der Narren-Zunft 
Schöllbronn. Die beiden letzten Vorstellun-
gen sind am Freitag, 4. Januar und Sams-
tag 5. Januar 2019.
Alle Vorstellungen beginnen um 20 Uhr. Der 
Eintrittspreis beträgt unverändert Euro 11,-.
Der Kartenvorverkauf hat begonnen und Sie 
können sich ihre Karten unter 0174-3566382 
reservieren. Donnerstags von 19 – 20 Uhr 
können reservierte Karten abgeholt oder di-
rekt erworben werden. Alternativ schicken 
wir Ihnen die Karten nach erfolgter Bank-
überweisung auch zu. (Bankverbindung: 
Förderverein Badminton-Club Schöllbronn 
IBAN: DE56 6605 0101 0108 1872 38)

Freiwillige Feuerwehr  
Ettlingen Abt. Schöllbronn

Schlachtfest am 10. + 11.11.2018
Am Samschdag geht’s in aller Frieh
zur Feuerwehr, des macht koi Mieh!
Do gibt’s zu esse lecker Ripple,
Schlachtplatt‘, Wurscht und au e Süpple,
Kraut nach oigenem Rezept
was dir sicha subba schmeckt!
Un am Sonndag kommsch glei wieda,
erscht am Owed legsch di nieda.
Dann denksch nochmol ans Fescht zurück,
an d’ Feuerwehr – was für e‘ Glück!
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vergangenen 22 Auftrittsjahren. Von „A wie 
Alzei“ bis „Z wie Zürich“ waren die Chaos 
Moggel mit ihrem besonderen Musikstil und 
den tollen Kostümen stets ein Highlight der 
Bühnen-, Straßen- und Hallenveranstaltun-
gen. Und um das zu toppen, trainiert diese 
aktive Truppe schon seit einigen Wochen, 
um das neue Programm zusammen mit dem 
neuen Kostüm auf den Bühnen der neuen 
Kampagne unvergesslich werden zu lassen. 
Natürlich setzten sie sich auch für die Ge-
meinde Schöllbronn und die Stadt Ettlingen 
mit ihrem Können und den Vereinsmitglie-
dern ein, um die Heimat zu verzaubern. So 
wie mit ihrem „Kuhstalltreff“, der alljährlich 
eine Festhalle voll Zuschauer anlockt und 
inzwischen eine wahre Kultveranstaltung 
geworden ist. Fanfarenzüge, Schalmeien-
gruppen, Männerballett, Gardetänzerinnen, 
Live-Entertainment und natürlich Guggen-
musiken vom Feinsten machen diesen bun-
ten Abend unvergesslich. Und so freut sich 
unsere Moggeltruppe schon auf die bevor-
stehende Kampagne und natürlich auch auf 
die vereinsinternen Veranstaltungen wie die 
Weihnachtsfeier.

Termine:
01.12. Nikolausmarkt am Rathaus 
Schöllbronn mit Kinderbacken!

15.12. Weihnachtsfeier mit Nachtwächter-
rundgang und anschließendem Beisammen-
sein im Lauerturmstüble !

Sozialverband VdK -  
OV Bruchhausen/Schöllbronn/ 
Spessart

Kaffeenachmittag und Adventsfeier

Kaffeenachmittag 
Der VdK lädt wieder am 15. November 
zum Kaffeenachmittag um 14.30 Uhr im 
Ev.Gemeindezentrum ein.

Einladung Adventsfeier 
Wieder geht das Jahr langsam zu Ende, und 
wir nähern uns der Weihnachtszeit und dem 
Jahrresende 2018.

Aus diesem Anlass möchten wir Sie mit Ih-
rem Partner zu unserer Adventsfeier am 
Samstag, 8. Dezember um 14.30 Uhr ins 
Ev. Gemeindezentrum Bruchhausen herz-
lichst einladen.

Wir möchten mit Euch den Advent bei Kaffee 
und Kuchen und vor allem mit einem schö-
nen Nachmittag begehen.

Wir haben wieder unseren bewährten Freund 
und Interpreten Christian Engel engagiert, 
der durch das Programm führt. Ebenfalls 
kommen wieder die Flötengruppe der Kinder. 
So wollen wir die Feier in gemütlicher Runde 
gestalten.

Bitte Anmeldung bis 30.November an Klaus 
Schösser, Küferweg 11 oder Tel. 91726, auch 
auf AB möglich.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Kehrmaschine November 
In Spessart findet der Reinigungsgang durch 
die große Kehrmaschine am Donnerstag, 
22. November, statt. 
Die kleine Kehrmaschine reinigt am Don-
nerstag, 15. November, die Straßen.
Bitte halten Sie an diesen beiden Tagen die 
Straßen möglichst von parkenden Autos 
frei, damit die Maschinen den gesamten 
Straßenbereich säubern können. 

Geänderte Öffnungszeiten 
Die Ortsverwaltung ist am Freitag, 16. No-
vember, wegen einer Fortbildung nur bis  
12 Uhr geöffnet!

Brennholzbestellung - Sterholz
Freier Verkauf
Vom 8. November bis zum 22. Januar kann 
der Brennholzbedarf für Sterholz angemel-
det werden. Das Brennholz wird frisch ein-
geschlagen und sollte zur Trocknung 1-2 
Jahre gelagert werden. Die Bereitstellung 
erfolgt als aufgesetzter Ster ab Waldweg.
Der Preis für einen Ster Buchen- oder Ei-
chenbrennholz beträgt 80 €. Die Bestel-
lung erfolgt bei der Ortsverwaltung.
Bürgernutzen
Alle nutzungsberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger, die Brennholz beziehen wol-
len, werden ebenfalls gebeten, ihren Be-
darf bei der Ortsverwaltung anzumelden.

Katholische öffentliche Bücherei

Viele neue Bilderbücher für die Kleinen! 

Mario Ramos -	  
Ich bin der Stärkste im ganzen Land 
Groß und stark werden ist ein echtes Ziel 
für Kinder! So stark wie der Wolf etwa? Eine 
Geschichte mit verblüffendem Ende – die-
ses Buch hat das Zeug zum Lieblingsbuch! 
– ab 4 J.

Jörg Mühle -  
Nur noch kurz die Ohren kraulen?
Es ist spät geworden: Hasenkind muss ins 
Bett. Jörg Mühle hat sich ein wunderbares 
Ritual ausgedacht, mit dem Hasenkind ins 
Bett gebracht wird. Dieses interaktive Papp-
bilderbuch verzaubert alle, die es sehen: 
Kinder, Eltern, Hasen - ab 2 J.

Kristyna Litten – Berti&Blau
Berti und die anderen Giraffen machen jeden 
Tag das Gleiche zur gleichen Zeit: Mümmel, 
mampf, schluck, schlürf, schnarch. Aber dann 
trifft Berti eines Tages auf Blau. Und mit Blau 
ist alles ein bisschen anders - ab 3 J.

Katarzyna Bajerowicz - Schau, was krab-
belt und fliegt in Wald und Wiese?
Im Wald und auf der Wiese gibt es viel zu 
entdecken! Die detailreichen Illustratio-

nen zeigen Kindern, wie Früchte entstehen, 
Bienen Honig machen und wie Ameisen das 
Jahr verbringen - ab 4 J.

Ruth Martin –  
Kleine Entdecker – Fahrzeuge!
Los geht die aufregende Reise zu den Fahr-
zeugen. -	 Interaktives Sachbuch für Kinder 
ab 3 Jahren - Über 30 Klappen zum Ent-
decken und Staunen - Pappbilderbuch mit 
vielen lustigen und bunten Bildern - Kurze 
Texte mit kindgerechten Sachinformationen 
– ab 3 J.

Alexander Steffensmeier –  
Lieselotte hat Langeweile
Lieselotte ist sooo langweilig – sie wollte ih-
ren Drachen steigen lassen und jetzt regnet 
es. Aber dann wird der Tag doch noch richtig 
toll. Ein neues turbulentes Bauernhofaben-
teuer, voller Situationskomik mit Lieselotte 
und den vielen lustigen Hühnern - ab 4 J.

Jujja Wieslander -  
Mama Muh spielt Sommer
Was für ein grauer, trister Winter! Mama Muh 
sehnt sich nach Sommer. Sie findet, man könn-
te ja einfach schon mal so tun, als ob. Eiszap-
fen statt Erdbeereis lutschen zum Beispiel. Als 
es anfängt zu schneien, klettert Mama Muh auf 
ihren Kletterbaum und probiert auch noch die 
Rutsche aus. Krähe wird das alles zu bunt. Aber 
Mama Muh stellt fest: Auch Wintertage können 
Spaß machen - ab 4 J.

Sophie Schoenwald –  
Der große Zahnputztag im Zoo
Es müffelt im Zoo, weil keiner mehr die 
Zähne putzt! Der Zoodirektor schickt Ignaz 
Pfefferminz Igel auf eine waghalsige Mis-
sion: Ein Klecks Zahnpasta auf den Rücken 
und schon schrubbt, poliert und putzt Ig-
naz los – große, kleine, spitze Zähne. Im Nu 
steckt er mitten im größten Abenteuer sei-
nes Lebens. Eine schöne Geschichte übers 
Zähneputzen zum Lachen und Staunen.	
Mit Zahnputzposter - ab 4 J.
Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie 
sich von der großen Auswahl an aktuellen 
Büchern und Medien.
Die Ausleihe ist kostenfrei.
Hohlstr. 13 über dem Kindergarten
Öffnungszeiten: Do. 16 - 18 und Fr. 17 - 
19 Uhr, Tel. 07243/29 129 (mit Anrufbe-
antworter).

seniorTreff im  
Rathaus Spessart

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Am Dienstag, 20. November, wird von 
Ettlingenweier nach Malsch gewandert und 
dort im „Hasenhäusle“ eingekehrt. Abfahrt 
ist am Brünnäckerweg um 8:41 Uhr.

Veranstaltungstermine
Montag, 12. November
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention im Rathaus
11:00 Uhr – Schach
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TSV-Goalie Patrick De Mille Matchwinner
SG FV/DJK Daxlanden 2 – TSV Spessart	
� 1:3 (1:1)
Auf dem schwer bespielbaren Hartplatz in 
Daxlanden zeigte die TSV-Elf die richtige 
Einstellung und kämpfte die Einheimischen 
regelrecht nieder. Obwohl die SG nach acht 
Minuten mit 1:0 in Führung ging, hielt 
die TSV-Elf dagegen und einen gelunge-
nen Spielzug über die rechte Angriffsseite 
schloss Marco Flöh in der 40. Minute mit 
dem 1:1 ab. In der 46. Minute gab der gut 
leitende SR einen zweifelhaften Foulelfme-
ter für die SG. TSV-Torsteher Patrick De Mille 
parierte zunächst den Elfer und lenkte den 
Nachschuss zur Ecke. Der gehaltene Elfer gab 
der TSV-Elf das Signal zum Spiel nach vorne. 
In der 59. Minute erzielte Jonas Imhof mit 
seinem 7. Saisontor die 2:1-Führung. Be-
reits vier Minuten später erhöhte nach ei-
nem gelungenen Doppelpass Kapitän Pascal 
Weingärtner auf 3:1. Danach wurde das Spiel 
etwas ruppiger und vor allem die Gastgeber 
leisteten sich einige härtere Fouls. Opfer ei-
nes dieser Fouls wurde Pascal Weingärtner, 
der mit einer Knieverletzung ausscheiden 
musste. Für ihn kam Stefan Rohrer in das 
Spiel. In den letzten 15 Minuten drückte die 
SG auf den Anschlusstreffer. TSV-Torsteher 
Patrick De Mille und seine Vorderleute lie-
ßen kein Gegentor mehr zu. Am Ende feierte 
die TSV-Elf einen verdienten Auswärtssieg. 
Der Sieg ist umso höher zu bewerten, da 
mit Maabel Mekonen, Niklas Beuchert, An-
drei Lungu, Denis Üstin und Huruy Ghedela 
sowie Johannes Bichum sechs Stammkräfte 
ersetzt werden mussten!
Die TSV-Reserve hatte spielfrei.
Vorschau:
Sonntag, 11. November
12.30 Uhr C4-Liga 
VfR Ittersbach 2 – TSV Spessart 2
14.30 Uhr B2-Liga 
VfR Ittersbach – TSV Spessart
Sonntag, 18. November
12.30 Uhr C4-Liga SpG SV Völkersbach/SV 
Burbach – TSV Spessart 2
14,.30 Uhr B2-Liga 
SV Völkersbach – TSV Spessart

Fußball-Junioren
Vorschau:
Samstag, 10. November
14.30 Uhr Landesliga A1-Junioren SG Blan-
kenloch/Weingarten – JSG Ettlingen
16.00 Uhr Kreisklasse A2-Junioren SV Nord-
west KA – JSG Ettlingen
Mittwoch, 14. November
19.30 Uhr Kreisklasse A2-Junioren
JSG Ettlingen – FC West Karlsruhe 
(in Ettlingen <ASV>)

Kegelsportabteilung
Tabellenführer Bezwinger
TSV Spessart – SKC Croatia Karlsruhe	
� 2512:2382
Der 7. Spieltag war für uns ein besonderer. 
Alleine schon, dass alle an Bord waren, die 
Stammspieler genauso wie die Fans, war 
beeindruckend. Auch unsere Bahnen waren 

Donnerstag, 15. November
08:30 Uhr – Fit durch Bewegung im Rathaus
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim

Anmeldung und weitere Informationen:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286, oder bei 
Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius

Seniorennachmittag im November
Unser nächster Seniorennachmittag findet 
am Mittwoch, 14. November ab 14:00 Uhr, 
im Gemeindesaal, Hohlstraße statt. The-
ma für diesen Nachmittag: „Erinnerungen 
- Rückblick“ . Wir erinnern uns an frühere 
Zeiten mit Geschichten von damals und al-
ten Liedern. Im Rückblick sehen wir einige 
Bilder von den Seniorennachmittagen der 
letzten 2 Jahre. Kaffee und Kuchen und ein 
kleiner Imbiss werden gereicht. Das Team 
des Altenwerks lädt dazu herzlich ein und 
freut sich auf diesen interessanten Nachmit-
tag mit Ihnen. Wer abgeholt werden möch-
te, bitte gerne bei Monika Weber, Tel. 29959 
melden.

Hans-Thoma-Schule

Martinsfeier
Am Freitag, 9. November, findet um 17.45 
Uhr unsere Martinsfeier in der St. Antoni-
uskirche mit anschließendem Laternenum-
zug und Martinsfeuer statt. Der Weg führt 
über die Hohlstraße, Vogesenstraße und 
Grübstraße zur Schule. Die Eltern begleiten 
ihre Kinder bei dem Umzug und sind auch 
während der Veranstaltung für sie verant-
wortlich.
Im Anschluss an die Feier verkauft der För-
derverein der Schule Brezeln, heiße Würst-
chen, Glühwein und Tee (Tassen bitte mit-
bringen). Die Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt.
Allen Helfern und Helferinnen danken wir im 
Voraus für ihre Unterstützung.

TSV 1913 Spessart

Rückblick „Spessart in Dirndl und  
Lederhose“ 
Der TSV Spessart kann auf ein gelungenes 6. 
Oktoberfest „Spessart in Dirndl und Le-
derhose“ zurückblicken. Entsprechend dem 
Anlass waren die TSV-Waldgaststätte und 
der Spechtwaldsaal in den Farben Weiß-Blau 
liebevoll dekoriert. Die Partyband „Gromba-
cher“, die Heizer aus Baden, brachten die 
Gäste in die richtige Oktoberfeststimmung! 
Die nahezu alle in „Dirndl und Lederhosen“ 
gekommenen Gäste wurden kulinarisch bes-
tens durch unser Pächterehepaar mit baye-
rischen Spezialitäten und „Einheimischen“ 
(SchniPoSa) bestens verköstigt. Flüssiges 
(u.a. Festbier) floss in Strömen und auch die 
TSV-Bar mit allen „Party-Getränken“ fand 
reißenden Absatz. Auch klappte der Fass-
anstich. Professionell mit einem Hammer-

schlag trieb OB Johannes Arnold, assistiert 
von Ortsvorsteherin Elke Werner und von 
TSV-Vize Gerhard Weber, den Zapfhahn in 
das von der Privatbrauerei Hoepfner bereit-
gestellte Fass und mit dem ersten Maß Bier 
war das bis weit nach Mitternacht dauernde 
6. Oktoberfest eröffnet! Der TSV Spessart be-
dankt sich bei allen seinen Gästen für ihren 
Besuch und im kommenden Jahr 2019 wird 
mit Sicherheit das 7. Oktoberfest „Spessart 
in Dirndl und Lederhose“ gefeiert!
Dank gesagt sei auch dem diesjährigen 
Hauptsponsor, den Eheleuten Paula und 
Hans Weber, allen Helfer/Innen, die vor, 
während und nach dem Oktoberfest im Ein-
satz waren. Dank gebührt auch der Mache-
rin Christiane Ochs und den Machern Mar-
kus Weber und Georg Lauinger sowie dem 
Schatzmeister Oliver Kraft, in deren Händen 
die Organisation lag! Auch dem Altherren-
Team gilt ein besonderer Dank für das Auf-
räumen am Sonntagmorgen.

Generalversammlung 
die Generalversammlung des TSV 1913 Spes-
sart für das Geschäftsjahr 2017 findet am 
Freitag, 23. November, 19.30 Uhr, in der 
TSV-Waldgaststätte statt. Alle TSV-Mitglie-
der sind zu dieser Generalversammlung ganz 
herzlich eingeladen!

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. 	 Begrüßung und Totenehrung
2. 	 Geschäftsbericht (Schriftführer) 
3. 	 Sportberichte:
	� 1. �TSV-Reserve und 1. Mannschaft 

(Spielausschuss)
	 2. �Fußball-Junioren und Bestätigung 

des neuen FJ-Leiters
	 3. Altherren-Fußball-Abteilung
	 4. �Kegelsportabteilung (und Bestäti-

gung des neuen Kegelsportwarts
	 5. �Freizeitsport (Koordinator Breiten-

sport)
4. 	 Kassenbericht (Hauptkassier) 
5. 	 Bericht der Kassenprüfer 
6. 	 Bericht des Vorstandes
7. 	 Aussprache zu den Berichten
8. 	 Entlastung der Verwaltung
9. 	 Verschiedenes

Fußball
TSV-Elf enttäuscht und verliert Heimspiel
TSV Spessart – SG Rüppurr � 20:1 (0:1)
Nach dem Auswärtssieg in Daxlanden ent-
täuschte die TSV-Elf im Heimspiel gegen 
die SG Rüppurr 2 auf der ganzen Linie und 
verpasste durch die Niederlage den An-
schluss an das vordere Mittelfeld der Ta-
belle. Schlechtes Zweikampfverhalten und 
viel zu langsamer Spielaufbau mit vielen 
Abspielfehlern führten zu der Heimnieder-
lage. Dadurch hatte die TSV-Elf kaum eine 
Torchance. Der Gegner war einfach spritziger 
und spielte zielstrebiger nach vorne, hatte 
aber auch nur wenige Tormöglichkeiten. 
Eine nutzte der Gegner in der 6. Minute zum 
Spiel entscheidenden Tor. Unter dem Strich 
war der Gästesieg nicht einmal unverdient.

Die TSV-Reserve hatte erneut spielfrei!
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sehr gut vorbereitet, und so gestaltete sich 
von Anfang an ein perfekter Wettkampf. Wir 
gingen mit 20 Holz in Führung und dieser 
wurde kontinuierlich weiter ausgebaut. 
Der Sieg mit 130 Holz war aufgrund der ge-
schlossenen Mannschaftsleistung verdient. 
Zu den Einzelergebnissen: Kempa J. 456, 
Zubcic Z. 427, Fink D. 422, Märzke W. 412, 
Bacfalvi P. 400 und Ibler W. 395.
Nächster Spieltag: 10.11., 
15 Uhr in Spessart gegen SSC Karlsruhe.

Musikverein Frohsinn  
Spessart

Kirchenkonzert 
Am Samstag, 17.11., findet unter dem Motto 
„Auf dem Weg - stilistisch durch die Epo-
chen“, das Kirchenkonzert des Musikver-
eins in der Spessarter St.-Antonius-Kirche 
statt. Beginn des Konzertes ist um 19 Uhr, 
der Eintritt ist frei. Gespielt werden sowohl 
klassische, wie auch zeitgenössische Werke, 
Filmmelodien und Popsongs.Lassen Sie sich 
diesen Hörgenuss in dieser außergewöhnli-
chen Akustik nicht entgehen.

Gesangverein Germania  
Spessart 1884 e.V.

Konzert des Vokalensembles
Am Sonntag, 2. Dezember, 16 Uhr findet im 
Asamsaal des Schlosses das Konzert „Klang-
wolken“ des Vokalensembles der Germania 
Spessart statt. Neben flotten Popsongs 
werden auch die ersten vorweihnachtlichen 
Klänge zu hören sein. Die musikalische Ge-
samtleitung liegt in den bewährten Händen 
von Wilke Lahmann.
Karten gibt es bei der Stadtinfo im Schloss, 
bei Coiffeur René Brädle, Brünnäckerweg 
12, Spessart, und Getränke Ochs, Hauptstra-
ße 65, Spessart.

DRK - Ortsverein  
Ettlingen-Spessart

Blutspende
„Erst wenn`s fehlt, fällt`s auf!“ - Zur Blut-
spende gibt es keine Alternative. Bei der 
Fotoaktion mitmachen und eine von fünf 
Polaroid Sofortbildkameras gewinnen.
Mit dem Slogan „Erst wenn`s fehlt, fällt`s 
auf!“ macht der DRK-Blutspendedienst mit-
tels fehlender Buchstaben auf die Folgen 
fehlender Blutgruppen (ABO) aufmerksam. 
Die Versorgung von Patienten in Not mit 
Blutkonserven ist keine Selbstverständlich-
keit, sondern eine große Herausforderung. 
Doch Blutkonserven sind knapp und gerade 
nur 3,5 Prozent der Bevölkerung in Deutsch-
land spendet Blut.
Um die Versorgung gewährleisten zu kön-
nen, bittet der DRK-Blutspendedienst um 
eine Blutspende.
Dienstag, 20. November  
von 15:30 bis 19:30 Uhr
Hans-Thoma-Schule, Grübstr. 26,	SPESSART

Carnevalverein  
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Kampagnenstart am Sonntag
Traditionell am 11.11. ist für die Spessarter 
Eber Kampagnenstart. Weil Sonntag ist, 
geht‘s bereits um 17 Uhr am Vereinsheim 
los. Marsch vom Eberbrunnen zum Rat-
haus dann um 18 Uhr. Befreundete Vereine 
und Guggenmusik werden die Eber beglei-
ten. Wir freuen uns, wenn sich noch viele 
dem Marsch zum Rathaus und anschließend 
zur Schlüsselübergabe ans Vereinsheim an-
schließen. Wie man die Eber kennt, muss 
auch keiner verhungern oder verdursten. 
Die Anwohner bitten wir schon heute um 
Verständnis für eventuelle Unannehmlich-
keiten, die so ein Fest mit sich bringt.
TSG Ettlingen beim Ehrenabend des 
Landesverbandes für karnevalistischen 
Tanzsport
Näheres ist nachzulesen unter der Rubrik 
TanzSportGarde Ettlingen bei den Sport-
vereinen / Ettlingen Stadt.

Sonstiges

Intuitive Wahrnehmung ohne 
Augenlicht

Die Zahl von Menschen mit einer Augener-
krankung nimmt stetig zu. Oft fehlen den 
Betroffenen jedoch nähere Informationen 
zu ihrer Seheinschränkung, aber auch über 
die Wahrnehmungen, welche sie auf andere 
Art und Weise – ohne Augenlicht – erfahren.
Zu unserem kommenden Offenen Treffen re-
feriert Fr. Ohly mit dem Thema: „Intuitive 
Wahrnehmung“. Wir treffen uns am Sams-
tag, 10. November ab 14 Uhr im Kofflers 
Heuriger, Lange Str. 1, Karlsruhe
Um besser planen zu können, wird um kurze 
Anmeldung gebeten: Harald Frase, Leiter der 
Regionalgruppe 0 7 21 – 13 29 699, E-Mail: 
rg-baden@abs-hilfe.de,: www.abs-hilfe.de

Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung

Versichertenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Kurt Peter hat am Mitt-
woch, 14. November von 14 bis 17 Uhr eine 
Sprechstunde in der Reuterstraße 2. Er gibt 
Hilfe bei Rentenanträgen, Kontenklärungen 
und allgemeinen Rentenberatung. Anmel-
dung ist erforderllich 07243 79 82 8.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im November
Tipp: Wenn der Winter Einzug im 
Garten hält und auch die letzten 

sommergrünen Gehölze ihr Laub 
verloren haben, sind Sträucher mit 
attraktiven Ästen und Zweigen ein 
probates Mittel gegen winterliche 
Tristesse. Bei vielen Sträuchern mit 
gefärbten Zweigen verblasst die at-
traktive Rindenfarbe jedoch bereits 
im zweiten Jahr.
Daher ist es sinnvoll, die ältesten, 
weniger stark gefärbten Zweige re-
gelmäßig zum Winterende heraus-
zuschneiden und so den Neuaustrieb 
kräftig gefärbter Äste zu fördern.

Herbstgemüse ernten
Im November wird es Zeit, das verbliebe-
ne Spät- und Herbstgemüse zu ernten. 
Danach bleiben nur noch die typischen 
Wintergemüse wie Spinat, Feldsalat, Grün- 
und Rosenkohl, aber auch Zuckerhut und 
Mangold auf den Beeten. Zuckerhut ver-
trägt Temperaturen bis - 7° C und kann da-
her noch länger im Beet stehen bleiben. 
Mangold lässt sich mit etwas Frostschutz 
(Nadelreisig oder Frostschutzvlies) auch 
gut überwintern.

Obstbäume schützen
Die Stämme von Obstbäumen sollten ge-
gen Wildverbiss geschützt werden. Ach-
tung, auch Nagetiere sind Feinschmecker! 
Die Rinde aromatischer Apfelsorten wie 
‚Cox’ Orange‘ und seine Abkömmlinge 
wird von Feld- und Schermäusen sowie 
Kaninchen und Hasen bevorzugt. Die 
Bäume müssen so geschützt werden, dass 
das Wild auch bei hoher Schneedecke 
nicht an die Rinde gelangt – geeignet sind 
Drahthosen oder Kunststoffmanschetten. 
Im Handel sind auch Wildverbissschutz-
mittel zum Aufsprühen oder Einstreichen 
erhältlich. Die Wirksamkeit solcher Mittel 
sollte jeder Gartenfreund allerdings selbst 
ausprobieren.

Frühblüher nachpflanzen
Wenn Gärtnereien und Gartencenter im 
November die letzten Blumenzwiebeln 
und Blumenknollen loswerden wollen, 
kann bei winterharten Arten und Sorten 
gerne noch einmal zugegriffen werden. 
Die Ware ist nämlich bei gleicher Qualität 
oft um einiges preiswerter als die in den 
vergangenen Monaten angebotene. Aller-
dings sollte man damit rechnen, dass die 
jetzt gesteckten Zwiebeln und Knollen im 
kommenden Jahr später und auch etwas 
kleiner blühen werden. Die geringe Inves-
tition lohnt jedoch einen Versuch allemal, 
da die Frühblüher bei entsprechender 
Pflege im folgenden Jahr ohne Weiteres 
aufholen.
Quelle: Bundesverband  
Deutscher Gartenfreunde e.V.

Das 
Gefühl der  
Sicherheit
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